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Frohe Ostern und vor allem Gesundheit

wünschen 

Bürgermeister Max Riedlbauer, 

Vize-Bürgermeister Ing. Alexander Bäck

sowie die im Gemeinderat vertretenen Parteien.

ALLE INFOS IN DEINER TASCHE
Du willst wissen was sich in deiner oder den umliegenden Gemein-
den tut? Wo du einkaufen, essen oder übernachten kannst? Wann 
der Müll abgeholt wird?

ALLE SERVICES
Alle Services aus erster Hand. Alle Informationen rund um deine 
Gemeinde mit Gem2Go!

ALLE TERMINE
Mit dem Kalender in Gem2Go hast du eine Übersicht über Amtster-
mine, Mülltermine oder Veranstaltungen!

ALLE PLATTFORMEN
Gem2Go ist auf den gängigsten Plattformen verfügbar. So dürfen 
sich iOS, Android und Windows-Benutzer über idealen mobilen 
Bürgerservice freuen!

STETS ERINNERT
Mit der integrierten Push-Funktion kannst du dich an sämtliche 
Termine erinnern lassen!

EINE APP FÜR ALLE
Eine App für alle Bürgerinnen und Bürger in der erstmals alle Ge-
meinden Österreichs vereint sind!

Weitere Informationen dazu finden Sie im Blattinneren.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Geschätzte Edterinnen und Edter,
mein Vorwort wird sich diesmal auf die aktuelle 
Situation beschränken. Noch vor wenigen Wochen 
konnte man sich nicht vorstellen, dass es in Ös-
terreich Beschränkungen der Bewegungsfreiheit 
gibt. In dieser außergewöhnlichen Situation han-
delt die Bundesregierung sehr verantwortungsbe-
wusst. Priorität hat die Gesundheit und all diese 
Maßnahmen dienen dem Schutz von Bürgerinnen 
und Bürgern mit geschwächtem Immunsystem so-
wie älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern und 
damit gleichzeitig der Aufrechterhaltung unseres 
Gesundheitssystems.

Einkaufsdienst
Da diese Personengruppe alle sozialen Kontakte 
minimieren soll, hat die Gemeinde Edt sich rasch 
entschlossen, einen Einkaufsdienst zu organisie-
ren. Nach einem Aufruf in den sozialen Medien 
haben sich spontan 15 junge Bürgerinnen und 
Bürger sowie die Landjugend Edt/Lambach ent-
schlossen, diese Einkaufsdienste durchzuführen. 
Koordiniert wird die Hilfeleistung durch die Ge-
meinde. Wer Hilfe braucht, meldet sich beim Ge-
meindeamt und dort wird versucht, den Wunsch 
umgehend umzusetzen. Der Einkauf wird über die 
Gemeinde vorfinanziert und wenn die Gefahr der 
Ansteckung durch das Virus vorbei ist, werden 
diese Einkäufe von der Gemeinde an die Empfän-
ger weiterverrechnet und dadurch findet auch kei-
ne Geldmanipulation statt. Mit der Apotheke wur-
de eine ähnliche Vorgangsweise vereinbart. Das 
Projekt ist auf längere Zeit angelegt, da die Krise 
wohl noch etwas andauern wird.

An dieser Stelle darf ich mich bei allen Helferinnen 
und Helfern für ihr Engagement zum Wohle un-
serer Mitbürgerinnen und Mitbürger bedanken. 
Ich bin stolz auf diese große Solidarität in unserer 
Gemeinde. Die Zivilgesellschaft funktioniert also 
auch in Krisenzeiten gut. Ich bedanke mich aber 
auch sehr herzlich bei unserer Nahversorgerin 
Erni Höftberger. Durch die hervorragende Zusam-
menarbeit beim Einkaufsdienst ist es uns möglich, 
diesen Dienst unkompliziert umzusetzen. Spätes-
tens jetzt muss uns allen klar sein, wie wichtig ein 
Nahversorger in der Gemeinde ist. Ich hoffe, dass 
dieses Engagement unserer Nahversorgerin auch 
nach der Corona Krise nicht in Vergessenheit gerät 
und ihr auch nachher die Treue gehalten wird.

Gemeindearbeit
Aufgrund der Krise 
wird auch die Arbeit 
der Gemeindebediens-
teten auf das notwen-
digste reduziert und 
nur das Bürgerservice 
und die Amtsleitung 
sind besetzt. Telefo-
nisch sind wir wie im-
mer unter der Tel Nr. 
07245/28991 erreichbar, um etwaige Not- oder 
Störfälle rasch zu beheben.
Durch die Krise wird es auch zu Ausfällen bei Ein-
nahmen kommen. Daher werden wir die weitere 
Entwicklung genau beobachten und erst zu einem 
späteren Zeitpunkt über diverse Investitionen ent-
scheiden.

Arztstelle
Da unser Gemeindearzt Dr. Alexandru mit  
30. Juni in Pension geht, hat die Ärztekammer die 
Arztstelle neu ausgeschrieben. Der Gemeindevor-
stand hat einstimmig beschlossen, entsprechende 
finanzielle und räumliche Anreize zu schaffen, da-
mit auch in Zukunft ein Arzt in der Gemeinde Edt 
ordiniert.

Der Abgabetermin für die Beiträge zur Gemeinde-
zeitung war noch vor der Bekanntgabe des Maß-
nahmenpakets der Regierung und somit kann so 
mancher Beitrag bzw. die darin enthaltenen künf-
tigen Termine, bereits seine Gültigkeit verloren 
haben. Ich ersuche um Verständnis und dies Ange-
sichts der Situation zu entschuldigen.

In Anbetracht der notwendigen gemeinsamen 
Anstrengungen, die Verbreitung der Krankheit 
möglichst rasch einzudämmen, ist den Anordnun-
gen der Bundes- und Landesregierung unbedingt 
Folge zu leisten. Nur dadurch können wir Leben 
retten und schützen. Gemeinsam schaffen wir das!

In der Hoffnung, in der nächsten Ausgabe über 
positivere Ereignisse berichten zu können, wün-
sche ich allen Edterinnen und Edtern Gesundheit 
und zum bevorstehenden Osterfest viel Freude im 
Kreis der heuer wohl engsten Familie.

Ihr Bürgermeister

Max Riedlbauer
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Aus dem Gemeinderat   
Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Maximilian 
Riedlbauer fanden am 12.12.2019 und am 27.2.2020  
Sitzungen des Gemeinderates statt. Nachstehende 
Punkte wurden beraten und folgende Beschlüsse 
gefasst: 

GR Sitzung vom 12.12.2019
TOP 1 – Vergabe von Subventionen im Finanzjahr 2019 
– Beschluss;
Die Subventionen für den Hauptverein und die 
Zweigvereine des SV-Gartner KG-Edt wurden 
einstimmig beschlossen.
TOP 2 – Gemeindevoranschlag 2020 – Beschluss;
Der Gemeindevoranschlag 2020 bestehend aus 
Ergebnisvoranschlag, Finanzierungsvoranschlag, 
Nettoergebnis und Investitionstätigkeit wurde 
einstimmig beschlossen.
TOP 3 – Mittelfristiger Ergebnis- und Finanzierungsplan 
2021-2024 – Beschluss;
Der MFP für die Jahre 2021-2024 wurde einstimmig 
beschlossen.
TOP 4 – Abschluss eines Kaufvertrages für das 
Superädifikatsgebäude Gemeindeplatz 1ab – Beschluss;
Der Kaufvertrag für das Objekt Gemeindeplatz 1ab 
wurde einstimmig beschlossen.
TOP 5 – Ansuchen der Elite GmbH auf Preisanpassung 
für den Kindergarten-Transport – Beschluss;
Die gegenständliche Preisanpassung als Ergänzung zum 
bestehenden Kindergartenkinder-Transportvertrag 2017 
wurde einstimmig beschlossen.
TOP 6 – Abschluss der Auflassung und Rückübereignung 
von öffentlichem Gut entlang der L537 Sattledter 
Landesstraße – Beschluss;
Die Auflassung und Rückübereignung von öffentlichem 
Gut wurde einstimmig beschlossen.
TOP 7 – Veräußerung von öffentlichem Gut bei der 
Liegenschaft Unterroithen 6 – Beschluss;
Die Veräußerung von öffentlichem Gut im Ausmaß von 
28m² wurde einstimmig beschlossen.
TOP 8 – Flächenwidmungsplanänderung Nr. 5.64 – 
Grundsatzbeschluss;
Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.
TOP 9 – Nachwahl in die Ausschüsse – ÖVP Fraktionswahl;
Die Nachwahlen von Vertretern in den Kulturausschuss 
und den Umweltausschuss, sowie ein neuer Obmann-
Stv. für den Kulturausschuss wurden einstimmig 
beschlossen.
TOP 10 – Zuwendung an die Bediensteten zur Förderung 
der Betriebsgemeinschaft – Beschluss;
Entsprechend den Vorjahren wurde die Zuwendung 
an die Bediensteten in Höhe von € 160,00 für 
Vollzeitbeschäftigte (Teilzeitbeschäftigte aliquot) 
einstimmig beschlossen.

GR Sitzung vom 27.02.2020
TOP 1 – Abschluss einer Übertragungsvereinbarung 
zur Übertragung des Eigentums der Unterführung 

Betriebsbaugebiet Edt-Ost zwischen der Gemeinde 
Edt bei Lambach und der GHB Gartner Handels- und 
Beteiligungsgesellschaft mbH – Beschluss;
Die gegenständliche Übertragungsvereinbarung wurde 
einstimmig beschlossen.
TOP 2 – Zustimmung zur Schlussvermessung für die 
Unterführung Betriebsbaugebiet Edt-Ost zwischen der 
Gemeinde Edt bei Lambach und der Felbermayr GmbH, 
Wels – Beschluss;
Die Zustimmung zur gegenständlichen Schluss-
vermessung wurde einstimmig beschlossen.
TOP 3 – Änderung des Pachtvertrages für ein 
landwirtschaftliches Grundstück zwischen der Gemeinde 
Edt bei Lambach und Frau Mag. Sabine und Herrn Peter 
Riedlbauer sowie der Gemeinde Edt bei Lambach und 
Frau Gartner Heidemarie – Beschlüsse;
Die Verlängerung des Pachtvertrages mit Frau 
Heidemarie Gartner bis 31.09.2020 und anschließende 
Verpachtung an Familie Riedlbauer wurde einstimmig 
beschlossen.
TOP 4 – Verlängerung des Beratungsübereinkommens 
zwischen der Gemeinde Edt bei Lambach und der 
VersControl GmbH zum laufenden Controlling der 
Versicherungen der Gemeinde – Beschluss;
Die Verlängerung des gegenständlichen Vertrages um  
4 Jahre wurde einstimmig beschlossen.
TOP 5 – Finanzierungsplan für das Projekt Sanierung 
Vereinsheim SV Gartner KG Edt aufgrund des 
Kostendämpfungsverfahrens – Beschluss;
Der gegenständliche Finanzierungsplan wurde 
einstimmig beschlossen.
TOP 6 – Abschluss einer Fördervereinbarung mit 
der Landessportdirektion über die Gewährung von 
Landesbeiträgen zum Projekt Generalsanierung und 
Erweiterung des Klubgebäudes des SV Gartner KG 
Edt – Beschluss;
Die gegenständliche Fördervereinbarung mit der 
Landessportdirektion wurde einstimmig beschlossen.
TOP 7 – Vergabe von Ehrenzeichen der Gemeinde – 
Beschluss;
Die Vergabe von Ehrenzeichen an Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Edt-Klaus, an den 
Stockschützenverein SV-Gartner-Edt und den 
Schiverein SV-Gartner-Edt im Zuge der jeweiligen 
Hauptversammlungen wurde einstimmig beschlossen.
TOP 8 – Abschluss einer Sondernutzungsvereinbarung 
mit der Landesstraßenverwaltung für die Errichtung 
eines Linksabbiegers beim Gemeindeplatz – Beschluss;
Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.
TOP 9 – Durchführung von Grundeinlösen nach § 15 
LTG für die Umlegung der Kreisbichler Gemeindestraße 
– Beschluss;
Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.
TOP 10 – Stellungnahme Baurestmassendeponie 
i m  R a h m e n  d e r  B e s c h w e r d e  b e i m  O Ö 
Landesverwaltungsgericht – Kenntnisnahme;
Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.
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Aktuelles 
Das Innenministerium informiert die Bevöl-
kerung über die Möglichkeiten, sich vor ei-
ner Infizierung mit dem neuartigen Corona-
virus zu schützen.  

Coronaviren (CoV) sind Viren, die zwischen Tieren 
und Menschen übertragen werden und die bei Men-
schen Erkrankungen von leichten Erkältungen hin zu 
schweren Lungenentzündungen verursachen können. 
Ähnlich wie bei Grippeviren sind ältere Menschen und 
Menschen mit einer Immunschwäche besonders be-
troffen. Man geht beim neuartigen Coronavirus (2019-
nCoV) derzeit von einer Sterblichkeitsrate von bis zu 
drei Prozent aus. Im Vergleich dazu liegt bei Influen-
zaviren die Sterblichkeit bei unter einem Prozent. Beim 
vergangenen SARS-Coronavirus lag diese beispiels-
weise bei etwa zehn Prozent und beim vergangenen 
MERS-Coronavirus bei bis zu 30 Prozent. Erkrankun-
gen mit dem Coronavirus sind anzeigepflichtig.     

Wie erfolgt die Übertragung?

Eine Übertragung des Coronavirus erfolgt von Mensch 
zu Mensch. Infektiös können unter anderem Sekrete 
des Atmungstraktes und Speichels sein, Ausscheidun-
gen wie Stuhl oder Harn sowie Körperflüssigkeiten wie 
beispielsweise Blut. 

Welche Charakteristik weist das Krankheitsbild auf?

Derzeit geht man davon aus, dass der Krankheitsver-
lauf beim neuartigen Coronavirus nicht so schwer ist 
wie bei SARS und MERS. Häufige Anzeichen einer In-
fektion können beispielsweise Husten, Kurzatmigkeit 
und Fieber sein. Die Infektion kann in schwereren Fäl-
len auch zu einer Lungenentzündung oder sogar zum 
Tod führen. 

Wie wird die Krankheit behandelt?

Es gibt derzeit noch keine gezielte Therapie, noch kein 
Medikament und keinen Impfstoff gegen die Infektion. 
Die allermeisten Fälle der Infizierten gesunden spon-
tan, als hätten sie eine normale Erkältung bzw. Grippe. 
Den wenigen Fällen, bei denen es zu Komplikationen 
kommt, versucht man im Krankenhaus auf der Inten-
sivstation durch Intensivpflege über die kritischen 
Tage hinwegzuhelfen.    

Wie schützt man sich vor Coronaviren?

Es wird empfohlen, sich mehrmals am Tag die Hände 
mit Wasser und Seife oder einem alkoholhaltigen Des-
infektionsmittel zu waschen. Wenn man hustet oder 
niest, sollte man sich Mund und Nase mit einem Pa-
piertaschentuch bedecken, nicht mit den Händen. Den 
direkten Kontakt zu kranken Menschen sollte man 
meiden.  

Wenn Sie Symptome aufweisen oder befürchten erkrankt zu sein, 
bleiben Sie zu Hause und wählen Sie bitte 1450

Informieren Sie sich hier:
ages.at/coronavirus

24-Stunden-Hotline: 0800 555 621

Telefonische Gesundheitsberatung: 1450

Schutzmaßnahmen gegen das 
Coronavirus (COVID-19)

Mernbach 17 . 4650 Edt bei Lambach . Mobil: +43 (0)664/4142526

Tel. + Fax: +43 (0)7245/20179 . E-Mail: patrick@aigner-dach.at               

www.aigner-dach.at

Aigner Patrick

Mernbach 17 . 4650 Edt bei Lambach . Mobil: +43 (0)664/4142526

Tel. + Fax: +43 (0)7245/20179 . E-Mail: patrick@aigner-dach.at               

www.aigner-dach.at

Aigner Patrick

Mernbach 17 . 4650 Edt bei Lambach . Mobil: +43 (0)664/4142526

Tel. + Fax: +43 (0)7245/20179 . E-Mail: patrick@aigner-dach.at               

www.aigner-dach.at

Aigner Patrick
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Aktuelles aus Edt  

Vorankündigung Edter Kultursommer 2020

Am Mittwoch, 15. Juli 2020 startet der Edter Kultur-
sommer mit dem Kabarett „Witz ins Dunkel“ mit Lud-
wig Müller. 

„Witz ins Dunkel - Best of Wortwicz“

“Kann man mich nicht einfach aus Stammzellen neu 
z’sammstellen?“ fragt sich der Kabarettist mit Blick in 
den Spiegel. Über zwei Jahrzehnte Soloentertainment 
auf unzähligen renommierten Kabarettbühnen, das 
hinterlässt Lach- und Ärgerfalten! Mit seinem nie ver-
siegenden Füllhorn an Sprachwitz, Minidramen und 
wie aus dem Hut gezauberten absurden Reimen wurde 
der oberösterreichische WordAholic zum Fixstern der 
österreichischen und bayerischen Kabarettszene. 

Dem Publikum in Edt bei Lambach verspricht der 
Künstler neben diversen tagesaktuellen, nicht selten 
auf Servietten oder Bierdeckel gekritzelten Spontan-
wuchteln auch so manchen tiefen Griff in die Alte Tru-
he - Müller ist schließlich Alt-Truhist. U.a. stehen in 
dieser Galanacht des Müllerschen Wortwitzes der erste 
Heimatroman des Internetzeitalters, der Erlkänig auf 
tschechisch oder die multilinguale Sparvereinssitzung 
aus dem Mühlviertel auf dem Programm. Und natürli-
che manche auch ganz neue Perle der Königsdisziplin 
jedes Humoristen: des Schüttelreims.

Beginn jeweils um 19:30 Uhr. Die Eintrittskarte 
kostet jeweils € 8,00 bzw. eine Kombikarte € 12,00. 
Kinder unter 12 Jahren haben freien Eintritt. 
Die Veranstaltung findet bei Schönwetter im Freien 
vor dem Veranstaltungsgebäude KOMEDT. statt.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Änderungen vorbehalten.
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LUDWIG W. MÜLLER
G A L A P R O G R A M M
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www.ludwig-mueller.at

W I T Z

Beim zweiten Termin, am Mittwoch, 22. Juli 2020, prä-
sentiert die Musikgruppe „Hoamspü“ Austropop mit 
Gefühl.

Was steckt hinter dem HOAMSPÜ-Bandkonzept?
Hoamspü ist eine LIVE-Band aus Wels (OÖ), die sich 
aus Leidenschaft dem klassischen Austropop der 70er, 
80er und 90er gewidmet hat. 
Die 8-köpfige Truppe überrascht dabei immer wieder 
mit neuen Austropop-Songs im Gepäck!

Was gibt’s zu hören?
Den wirklich klassischen Austropop von Austria 3, 
Fendrich, Danzer, Ambros, STS, Falco, Stefanie Werger, 
Marianne Mendt, Dr. Kurt Ostbahn, Peter Cornelius 
sowie auch Klassiker des Salzkammergut-Austropops 
von Hubert v. Goisern, Die Seer, Ausseer Hardbrad-
ler,…, aber auch aktuelle mundartgesungene Pop-
Klassiker wie z.B. Seiler und Speer oder Pizzera und 
Jaus.
....und das in 100%iger LIVE-Qualität!!

www.hoamspue.at

Austropop mit Gfühl
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+43 681 84588450
hoamspue@hoamspue.at
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Bevölkerungsbewegungen

Wir begrüßen die Neugeborenen und wünschen den Eltern viel Freude

Frau Anja Edinger und Herrn Benjamin Schauer, Kreisbichl 7, ein Samuel.
Den Ehegatten Regina und Florian Sammer, Schneiderweg 9, eine Simone.
Den Ehegatten Gerlinde und Michael Parzer, Edt 7, ein Elias.
Den Ehegatten Salihe und Besar Sejdi, Josef-Gartner-Straße 4/4, eine Seimira.
Den Ehegatten Isabella und Markus Behrens, Flösserweg 12, ein Ben.
Den Ehegatten Doris und Domenic Köck, Roidnerweg 19, ein Jakob.
Den Ehegatten Amela und Muhamed Alibabic, Hagenberg 44, eine Lamija.
Den Ehegatten Luminita Tania und Gheorghe Lup, Strickerweg 32, ein Patrick-Jason.
Den Ehegatten Daniela und Manuel Ritter, Fischlhamerstraße 52/2, eine Sophia Marie.
Den Ehegatten Mag.  Manuela und Gerald Brenninger, Schneiderweg 10, eine Melanie Maria Anna.
Den Ehegatten Tanja und Bernhard Hasibeder, Auweg 2, ein Simon.
Frau Carina Wildfellner und Herrn Jan Schlader, Strickerweg 18, eine Luisa.
Frau Michaela Rankl und Herrn Andreas Kramesberger, Niederschwaig 4, ein Julian.
Frau Tamara Dörfer und Herrn Marcel Kürner, Mühlbachweg 9, eine Julia Marie.
Frau Mariana Lucic und Herrn Roland Austaller, Schusterweg 1, ein Ben Toni.

Wir trauern um 
unsere verstorbenen Mitbürger

Herr Ing. Otmar Franz Kiesenebner, 
Stelzhamerstraße 9, im 75. Lebensjahr

Frau Maria Zauner, Kreisbichl 3, im 63. Lebensjahr

Herr Peter Schneck, Josef-Gartner-Straße 6/5, 
im 71. Lebensjahr

Mit den besten Wünschen zum Geburtstag gratulieren wir zur Vollendung des
                                	       			 

Weiters gratulieren wir 

zum 80. Geburtstag
Frau Berta Seidenader, 
Gemeindeplatz 4b/3

Frau Annemarie Neuho-
fer, Werkstraße 16/1

zum 90. Geburtstag
Frau Hermine Messen-
bäck, Stifterstraße 11

Frau Beatrice St. Julien, 
Heidestraße 20/3

80. Lebensjahres

Frau Anna Mehlhorn, 
Werkstraße 11/12

Herrn Helmut Bauer, 
Flösserweg 19/2

Herrn Max Obermair,
Schlatt 4

91. Lebensjahres

Frau Erika Schuster, 
Trefflingerstraße 6

Goldene Hochzeit

feierten die Ehegatten 

Renate und Josef Michetschläger,
Weidenweg 6
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Wir sind ein Herz und eine Seele,
das wird sich nie ändern!

Vielen Dank für die Beglei-
tung am 13.1.20.
Danke für die aufrichtige 
Anteilnahme meiner Freun-
de und Nachbarn.
Es war ein liebevoller Ab-
schied von meinem Otti und 
Papa.
Danke Ulli (Fr. Wolfsgruber) 
für die bewegenden Worte, 
danke an meine Freundin - 

Schwester Gerti - „PALLIATIVE CARE“
Danke an Dr. Kilbertus - ohne euch hätte ich es nicht 
geschafft! 

		  Sabine und Ingrid Kiesenebner

Bienenfreundliche Gemeinde

Neues aus dem Umweltausschuss
Frühlingserwachen in Natur und Garten

Die Sonne gewinnt an Kraft und erwärmt den Boden, 
die Blüten- und die Blattknospen beginnen zu wach-
sen und brechen auf, um aufzublühen. Damit geht eine 
lange Ruhephase zu Ende. Gut den Winter überstan-
den, kommen die Insekten aus ihren Winterquartieren 
heraus. In der frischen Frühlingsluft finden die Bienen 
und Insekten ihre erste Nahrung. Die Zeit der Winter-
ruhe ist für sie jetzt vorbei, nun ist es wichtig, wieder zu 
Kräften zu kommen. Gerade die sehr früh blühenden 
Pflanzen, wie Weiden, Kornelkirschen (Dirndlstrauch), 
Zaubernuss, Winterlinge, Schneerosen usw. sind eine 
wichtige Nahrungsquelle. Jene Insekten, die früher 
dran sind, haben einen Vorsprung gegenüber jenen, 
die später aus ihren Verstecken kommen. Anderseits 
riskieren sie ihr Leben, wenn ihnen durch einen Spät-
frost die Blüten abgefroren werden. Des einen Freud, 
des anderen Leid sind die Pollen, die würstchenartig 
an Haselnuss und später an Birken hängen. Die Blü-
tenpollen sind die männlichen Samenzellen. Sie liefern 
den Bienen den Grundstoff für die Ernährung ihres 
Nachwuchses, der Bienenbrut.

Um unser Gemeindegebiet bienenfreundlicher zu ge-
stalten, hat der Umweltausschuss eine Blühpflanzen-

aktion gemeinsam mit dem Siedlerverein, der Jäger- 
und Bauernschaft und dem Imkerverein initiiert. Bei 
dieser konnten sechzehn unterschiedliche Pflanzen 
ausgewählt werden, die besonders den Bedürfnissen 
der Bienen, Insekten und auch der Vögel sehr entgegen 
kommen. Um die Auswahl zu vereinfachen gab es im 
Jänner dazu einen Vortrag. „Mit dieser Aktion konnte 
großes Interesse bei den Bürgern in Edt erweckt wer-
den; insgesamt wurden 410 Blühsträucher bestellt. Da-
mit werden inmitten unseres Wohngebietes zahlreiche 
Blütenoasen für unsere Bienen geschaffen“, meint Ma-
ximilian Tiefenthaler, Obmann des Umweltausschus-
ses.

Über die Bienenweiden gibt es ebenfalls sehr viel Po-
sitives zu berichten. Im Herbst 2019 wurden bereits 
zahlreiche neue Bienenweiden angelegt, wobei jetzt im 
Frühling noch einige hinzukommen. Dabei handelt es 
sich aber hauptsächlich um Flächen im Privatbereich. 
Im Großen und Ganzen können wir einer sehr bienen- 
und insektenfreundlichen Entwicklung entgegensehen.

Flurreinigungsaktion:
Aufgrund des Coronavirus mussten wir heuer die Flur-
reinigung als Schutzmaßnahme für die immer wieder 
zahlreichen freiwilligen Helfern absagen. 

Liebe Edterinnen und Edter genießen Sie das Farben-
spiel im Frühling, indem Sie die Natur beobachten 
und bestaunen oder folgen Sie einfach ihrer Nase, vie-
le Pflanzen verbreiten um diese Zeit einen herrlichen 
Duft. 

Der Umweltausschuss der Gemeinde Edt,
stellvertretend der Obmann Maximilian Tiefenthaler

  Edter Statistik 2019

  Geburten:		  20 
			   davon 14 männl. u. 6 weibl.

  Eheschließungen:	 13

  Sterbefälle:		  14 (9 männl., 5 weibl.)

  Hauptwohnsitz:	 2.272

  Nebenwohnsitz:	 97

  Haushalte:		  953 Hauptwohnsitze 
			     16 Nebenwohnsitze
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Abfallbeseitigung/Notrufnummern  

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentren 

ASZ Stadl-Paura
Wimsbacher Straße 24, 4651 Stadl-Paura

Tel: 07245/20164

Dienstag, Mittwoch	  
und Freitag:	 08:00 - 12:00 u. 13:00 - 18:00 Uhr 
Samstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr

ASZ Gunskirchen
Krenglbacher Straße 30, 4623 Gunskrichen 

Tel:07246/20275

Montag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 	 12:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:	 14:00 - 18:00 Uhr 
Samstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr

ASZ Linden
Linden 31, 4652 Steinerkirchen a. d. Traun 

Tel: 0664/6125022 

Dienstag:	 13:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Freitag:	 13:00 - 18:00 Uhr 
Samstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr

10.04.
24.04. 
08.05. 
23.05. 
06.06. 
19.06.
03.07.
17.07.
31.07.

Gelber Sack: Die Abfuhr erfolgt immer dienstags! Falls der Dienstag ein Feiertag ist, 
erfolgt die Abfuhr am darauffolgenden Werktag.
Biotonne: Abfuhr immer freitags oder samstags ab 06:00 Uhr früh! 

Restmüll: Die Abfuhr erfolgt immer mittwochs! Falls der Mittwoch ein Feiertag ist, fällt der Abfuhrtag auf den 
darauffolgenden Werktag. Altpapiertonne: Abfuhr immer dienstags oder mittwochs.

15.u.
16.04. 

26. u.
27.05.

07. u.
08.07.

	Siedlung	 Land
	 22.04.	 08.04.
	 20.05.	 06.05.
	 17.06.	 03.06.
	 15.07.	 01.07.
		  29.07.

Alt-
papier-
tonne

05.5. u. 
06.05.

16. u. 
17.06.

28. u. 
29.07.

Nutzen Sie unsere Homepage
www.edtbeilambach.at

* Aktuelle Informationen 
* die Übermittlung Ihres Wasserzählerstandes 

* das Herunterladen von Formularen 
für Förderungen der Gemeinde 

*Veranstaltungen  
* Fotogalerie  

* Abfallkalender 
* Information über Edter Vereine 

* Links zu anderen Behörden uvm.

Bürgermeister-Sprechstunden:
nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 07245/28991

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst  
ist unter der Telefon-Nummer des Roten Kreuzes 
in Wels 07242/46 400 bzw. über die Homepage  
www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apotheken-Bereitschaftsdienst - Tel. 1455  
(24 Stunden erreichbar)

24 h TELEFONISCHE
GESUNDHEITS BERATUNG

1450

Wenn Sie plötzlich ein gesundheitliches 
Problem haben, das Sie beunruhigt.*

WANN RUFEN SIE 1450 AN?

*Die telefonische Gesundheitsberatung unter 1450 er-
setzt keine ärztliche Behandlung und stellt keine Diagnose. 
Ihre telefonische Gesundheitsberatung stellt somit einen 
idealen Wegweiser durch das große Angebot an Gesund-
heitsdienstleistern dar und ist erste Anlaufstelle bei neu auf-
getretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut 
herausstellen, kann natürlich auch sofort der 
Hausärztliche Notdienst (HÄND) oder der Ret-
tungsdienst (mit/ohne Notarzt) entsendet wer-
den.

DIE SCHNELLE HILFE
WENN´S WEH TUT!

HÄND HAUSÄRZTLICHER 
NOTDIENST

141

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, 
wenn Sie einen Arzt benötigen und Ihr Haus-
arzt bzw. ein Vertreter nicht mehr erreichbar 
ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Der Hausärztliche Notdienst (HÄND) steht all jenen zur Ver-
fügung, die außerhalb der Ordinationszeiten dringend einen 
Arzt brauchen. Allgemeinmedizinerinnen und -mediziner sind 
dafür abends, in der Nacht, am Wochenende und Feiertag 
im Einsatz. Wer gerade Bereitschaftsdienst hat, erfährt man 
über den Notruf 141.

WANN RUFEN SIE 141 AN?

Montag – Freitag
von 14.00 – 7.00 Uhr

Am Wochenende und Feiertag 
von 00.00 – 24.00 Uhr

WENN IHR HAUSARZT 
NICHT ERREICHBAR IST!

Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl 
über das Handy oder Festnetz!

Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Kran-
kenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon und gibt 
Ihnen eine passende Empfehlung.

lebens
WEGE
Gesundheits- und Sozialregion 
WELS, WELS-LAND, GRIESKIRCHEN,
EFERDING

lebensWEGE ist die Informationsplattform der Versorgungsregion 
42. Hier erfahren Sie Aktuelles über Gesundheit, Prävention, Pflege 
und Soziales. Nützliche Tipps und Services runden das Informati-
onsangebot ab.

www.lebenswege-online.at

SOZIAL- UND GESUNDHEITSREGION
Wels | Wels-Land | Grieskirchen | 
Eferding

Dieser Service ist kostenlos. 

Mehr unter www.1450.at
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Abfallbeseitigung

Neue Annahmegrenzen bei Altholz ab 01.01.2020

Aufgrund der steigenden Preisentwicklung bei der 
Altholzentsorgung, kann eine kostenfreie Annahme 
für Altholz aus dem Privatbereich nicht mehr durch 
die Abfallgebühr gedeckt werden. Deshalb tritt ab 
dem 01.01.2020 eine Mengenbegrenzung bei Altholz in 
Kraft.

Jeder Haushalt in Wels-Land verfügt nun über eine ma-
ximale Freimenge von 4 m³ Altholz pro Jahr. Pro An-
lieferung und Tag dürfen jedoch nur maximal 2 m³ ins 
ASZ gebracht werden. 

Holzmöbel dürfen im ASZ ausschließlich zerlegt in den 
Altholzcontainern entsorgt werden. Außerdem erleich-
tert die vorzeitige Zerlegung die Mengenbestimmung 
vor Ort.

Alles oder Nichts

Bei der Anlieferung gilt das Alles-oder-Nichts-Prinzip: 
Ist die Anlieferung größer als 2 m³, ist nur eine Entsor-
gung im ASZ möglich, wenn die Übermenge nach den 
aktuellen Tarifen (derzeit 39,60 € pro m³) bezahlt wird, 
ansonsten kann die gesamte Anlieferung nicht ange-
nommen werden.

Weitere Informationen erhalten Sie durch einen Anruf 
bei unserem Misttelefon: 07242/54060.

Restabfallanalyse im Be-
zirk: 5 % gehören nicht in 
den Restabfall

Wie der Name schon sagt, soll-
te in der Restabfalltonne nur 
der sogenannte „Rest“ landen. 

Wer ordnungsgemäß trennt, sollte nicht viel von die-
sem Rest übrighaben. Dennoch fallen oö-weit ca. 116kg 
Restabfall pro Person an, in Wels-Land immerhin noch  
92 kg pro Kopf. 

Alles was in die Restabfalltonne geworfen wird, kann 
keiner weiteren stofflichen Verwertung zugeführt wer-
den, denn der Tonneninhalt wird verbrannt. Somit ge-
hen auch wertvolle Ressourcen verloren.

2018/2019 wurde oö-weit eine Restabfallanalyse durch-
geführt. 11,4 Tonnen Restabfall wurden dazu in ihre 
einzelnen Bestandteile händisch zerlegt und analysiert. 
Die Probenauswahl erfolgte nach Zufallsprinzip und 
wurde wissenschaftlich begleitet. 

Die Analyse zeigt, dass rund die Hälfte des derzeitigen 
Restabfallaufkommens noch vor der schwarzen Tonne 
gerettet werden könnte. Erschreckend ist dabei der An-
teil an biogenen Abfällen, die fast ein Drittel des Ton-
neninhalts ausmachen. Nicht nur Ressourcen für wert-
vollen Kompost gehen somit verloren, auch das Thema 
Lebensmittelverschwendung steht hier im Fokus, da 
sich darunter fast 12% vermeidbare Lebensmittelab-
fälle mischen. Unterschätzen sollte man jedoch auch 
den gefundenen Kunststoffanteil nicht. In Anbetracht 
des geringen Gewichts ist ein Kunststoffanteil von 10% 
eine gewaltige Menge, wobei die Verpackungen ganz 
einfach über den Gelben Sack entsorgt werden könn-
ten.

Mitunter gefährlich wird es auch bei der Entsorgung 
von Problemstoffen und Elektroaltgeräten im Restab-
fall. Die Brand- und Explosionsgefahr bei diesen Stof-
fen ist erheblich und führt immer wieder zu gefährli-
chen Zwischenfällen bei Entsorgungsbetrieben.

Abfalltrennung erleichtert das Geldbörserl
Abfalltrennung ist im Übrigen keine freiwillige Leis-
tung, sondern die Pflicht jedes Bürgers bzw. jeder 
Bürgerin! Die Restabfallentsorgung ist darüber hinaus 
auch die kostspieligste Art der Abfallentsorgung und 
wird von jedem Bürger bzw. jeder Bürgerin über die 
Abfallgebühr finanziert.
Je weniger Restabfall also in der schwarzen Tonne lan-
det, desto besser wirkt sich dies auf das eigene Geld-
börserl aus und desto mehr kann zugunsten der Öko-
logie recycelt werden! 
Deshalb …auf die Plätze …trennen …los! 
Für ausführliche Infos zur Restabfallanalyse 2018/2019, 
sowie den detaillierten Ergebnissen besuchen Sie um-
weltprofis.at/wels_land.

Alle ASZ-Besucher 
und Besucherinnen 

bekommen ein 
8 Liter-Sackerl mit

 Komposterde gratis! 

Zur Verfügung gestellt
von Fa. Gschwendner 

(Kompostieranlage 
in Fischlham)

Je sauberer der Inhalt der Biotonne, 

desto leichter ist es, guten Kompost 

zu erzeugen!

INFOTAG    ASZ Stadl-Paura
24. April 2020        9-12 Uhr und 13-17 Uhr

Neu:  Die ASZ Profi-APP

	sammle Punkte bei jedem ASZ-Besuch

	tausche die Punkte gegen tolle
  Prämien ein und lass‘ dich für‘s 
  Abfalltrennen belohnen!
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ABFALLTRENNEN UND -VERMEIDEN 
WÄHREND DER CORONA-KRISE
Was Sie jetzt beachten sollten.

Vorweg sei klar gesagt:
Die für die Hygiene wichtige Bioabfall- und Restabfall-
abfuhr bleibt aufrecht und hat oberste Priorität. Die da-
für eingerichteten Behandlungsanlagen gewährleisten 
die Entsorgung. Ebenso sorgen die OÖ Umwelt Profis 
für die Aufrechterhaltung der Containersammlung für 
Altpapier, Kunststoff- und Glasverpackungen an de-
zentralen Standplätzen. Auch die Hausabholung des 
gelben Sackes, der Altpapiertonnen sowie der Biotonne 
bleiben aufrecht.

Abfallarm einkaufen und korrekt trennen
Leisten Sie Ihren Beitrag zur Entastung der Abfallwirt-
schaft. Dies beginnt beim bewussten, verpackungsar-
men Einkaufen und endet bei der korrekten Abfalltren-
nung. Bitte denken Sie auch jetzt daran: Eine korrekte 
Abfalltrennung schont die Umwelt, da die meisten Ab-
fälle richtig getrennt zu neuen Produkten recycelt wer-
den!

Hier ein paar Tipps was jede/r Einzelne jetzt tun kann:
• Sparen Sie Platz bei der Lagerung! Reduzieren Sie das 
Volumen Ihrer Altstoffe und Abfälle für Lagerung und 
Transport.

• Knick-Trick bei Plastikflaschen: Drücken Sie die Fla-
sche flach und knicken Sie den Boden um. So sparen Sie 
Platz im Gelben Sack bzw. in der Gelben Tonne!

• Zerlegen Sie Kartonschachteln soweit, dass diese 
flach in den Altstoffbehälter passen und möglichst we-
nig Raum brauchen.

• Trennen Sie Ihre Altstoffe entsprechend Ihrer Mög-
lichkeiten und achten Sie auf Sauberkeit!

Vorausschauend agieren
Der Gang zu den Abfallbehältern und Sammelein-
richtungen, die sich nicht in unmittelbarer Nähe des 
Wohngebäudes befinden, soll auf ein Minimum be-
schränkt und die persönlichen Entsorgungsrhythmen 
etwas ausgedehnt werden. Dies geht natürlich nur so-
fern die Lagerkapazität im eigenen Haushalt ausreicht 
und keine hygienischen Bedenken aufkommen.

Wichtig: Jetzt ist nicht der richtige Zeitpunkt für das 
Entrümpeln des Kellers oder des Dachbodens. Verschie-
ben Sie abfallintensive Tätigkeiten bitte auf einen Zeit-
punkt nach der Corona-Krise!
 

Achtung Brandgefahr!
Sollten Sie Lithium-Ionen-Akkus zu entsorgen haben, 
ist Vorsicht geboten! Kleben Sie die blanken Pole von 
Lithium-Ionen-Akkus ab und lagern Sie diese mög-
lichst nicht gemeinsam, um Kurzschlüsse zu vermei-
den. Bitte Batterien und Akkus keinesfalls in den Rest-
müll werfen, hier besteht akute Brandgefahr! 

Abfallbeseitigung

SCHLAUE VORRATSHALTUNG: ACHT 
TIPPS, DIE GELD UND ABFALL SPAREN!

Viele Menschen haben sich in den letzten Woche Vor-
räte angelegt. Deshalb ein paar Tipps zur richtigen Ver-
wendung und Bevorratung.

1)	 Überlegen vor dem Hamstern! Nur jene Sa-
chen einkaufen, die auch wirklich benötigt werden. 
Checken Sie Ihre Vorräte und schreiben Sie sich eine 
Einkaufsliste. Das vermeidet Sinnlos- und Spontankäu-
fe, die die Übersicht bei der Vorratshaltung erschweren 
und zu Lebensmittelverschwendung führen.

1.)	 Zentral, dunkel und trocken! Suchen Sie für 
die Lagerung Ihrer Trockenvorräte wie zum Beispiel 
Nudeln, Getränke, Schokolade, Mehl, etc. einen trocke-
nen und dunklen Ort und lagern Sie diese möglichst an 
einem Ort gemeinsam.

2.)	 Übersicht bewahren! Lagern Sie ähnliche Le-
bensmittelgruppen wie z.B. Teigwaren, Gemüsekon-
serven etc. nebeneinander. So sehen Sie auf einen Blick 
wovon Sie noch genügend haben und bei welchem Pro-
dukt sich der Vorrat neigt.

3.)	 First in - first out! Stellen Sie Lebensmittel mit 
längerem Haltbarkeitsdatum hinter jene, die schneller 
verbraucht werden müssen. 

4.)	 Kreislauf-Prinzip! Kontrollieren Sie regelmä-
ßig Ihre Vorräte, verbrauchen Sie jene Lebensmittel, 
die kurz vor dem Ablaufdatum stehen und kaufen Sie 
diese erst dann (wenn nötig) nach. 

5.)	 Angebrochene oder dünne Verpackungen 
in luftdichte Behälter umfüllen! So schützen Sie Ihre 
Vorräte vor Schädlingen wie der Lebensmittelmotte, 
die sich sogar durch dünne Plastikfolien durchfressen 
kann. 

6.)	 Regelmäßig kontrollieren! Überprüfen Sie die 
Verpackungen der Vorräte regelmäßig auf Schäden 
und Schädlingsbefall. Sollte zweiterer Fall eintreten, 
entsorgen Sie das Lebensmittel umgehend.

7.)	 Mindesthaltbarkeits- oder Verbrauchsdatum! 
Während das Verbrauchsdatum bei Lebensmitteln wie 
Fleisch und Fisch wirklich eingehalten werden soll, ist 
das Mindesthaltbarkeitsdatum nur ein vager Richt-
wert. Tatsächlich halten die meisten Lebensmittel deut-
lich länger als am Mindesthaltbarkeitsdatum angege-
ben! Werfen Sie das Produkt nicht gleich weg sobald 
das Mindesthaltbarkeitsdatum abgelaufen ist, sondern 
überprüfen Sie es mit Ihrer Nase, Ihren Augen und den 
Geschmacksnerven: Schmeckt und riecht es gut und 
sieht unverändert aus, ist es definitiv noch genießbar! 
Mehr Infos dazu auch auf www.isnuguat.at
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Gesunde Gemeinde

07242 - 46839

Kochkurs 

Herzhafte Hausmannskost 
- ruckzuck frisch gekocht

Von Schnittlsuppn bis Fleckerlspeis!

Sie sind auf der Suche nach Gerichten, die rasch & ein-
fach gemacht sind, aber trotzdem satt und glücklich 
machen? Wir haben für Sie jene Klassiker und Schman-
kerl aus dem Repertoire der traditionellen Hausmanns-
kost zusammengestellt, die immer schmecken. Entde-
cken Sie längst verloren geglaubte Schätze aus Omas 
und Mamas Küche wieder neu. Von einfachen Suppen 
bis hin zu herrlichen Retro-Rezepten, wie Eiernockerl, 
Käsespätzle, Gröstl, Genadiermarsch, Fleckerlspeis, 
Erdäpfelgulasch, Laibchen & Puffer uvm. Holen Sie 
sich Ideen und Anregungen für eine einfache, aber un-
glaublich köstliche Alle-Tage-Küche und erleben Sie 
den Geschmack der Kindheit neu.

Seminartermin: 24. April 2020 um 18:00 Uhr
Seminarort: ABZ Lambach, Lehrküche
Anmeldung bei Trainerin Fr. Silvia Bauer-Marschal-
linger unter 0660/7600906 oder silvia@mbm-Edv.at bis 
spätestens 15. April
Kursbeitrag € 22,-- + Lebensmittelkosten extra, Bezah-
lung vor Ort direkt im Kurs

Wir öffnen für Sie:
	 Montag			   16:00 – 23:00
	 Dienstag und Mittwoch	 Sperrtag
	 Donnerstag und Freitag	 16:00 – 23:00
	 Samstag			   10:00 – 19:00
	 Sonntag			   15:00 – 23:00

Für besondere Anlässe öffnen wir auch außerhalb der Öff-
nungszeiten nach Vereinbarung.

FAMILIE VORHAUER
Klaus 2, 4650 Edt bei Lambach, Tel.: 07245/28969
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Bezirkshauptmannschaft Wels-Land

Leistungsstarke und stabile Waldbestände 
begründen! 

Die im gesamten Bezirk entstandenen Schadflächen 
durch Borkenkäfer und Sturm oder Schneedruck sind 
nach den Bestimmungen des Forstgesetzes innerhalb 
von 5 Jahren (bei zu erwartender Naturverjüngung in-
nerhalb von 10 Jahren) wieder zu bewalden.

Vor dem Hintergrund der absehbaren Klimaerwär-
mung sind jetzt Mischungen aus standortsangepassten 
Laub- und Nadelholzarten mehr denn je gefragt. Nur 
so können leistungsstarke Folgebestände möglichst 
stabil gegen Schädlinge, Sturm, Hitze und Trockenheit 
aufwachsen.

Die Baumartenwahl muss sich sehr stark am vorhan-
denen Boden orientieren, der von tonig bis schottrig-
sandig variieren kann. Auch der Wasserhaushalt ist ein 
maßgeblicher Faktor für die passende Baumart.

Standortgerechte und klimafitte Mischwaldaufforstun-
gen werden derzeit sehr gut gefördert. Voraussetzung 
für eine Förderung sind jedoch die rechtzeitige Antrag-
stellung und Bewilligung vor der Aufforstung und 
die passende Baumartenwahl.

Aufgrund der Vielschichtigkeit der Materie wird eine 
Beratung durch den Bezirksförster der BH Wels-Land 
(Ing. Alexander Gaisbauer, 0664/3919964) oder durch 
den Forstberater der Landwirtschaftskammer drin-
gend empfohlen.

Zur Eindämmung weiterer Borkenkäfervermehrung 
ist die gründliche Kontrolle der Wälder noch in den 
Wintermonaten erforderlich. Im Bereich alter Käfer-
nester wird die Vorlage von Fangbäumen ab zirka 
Anfang April empfohlen. Dazu sollen gesunde, vitale 
Bäume mit Brusthöhendurchmessern über 20 cm ver-
wendet werden. Bitte nehmen Sie auch vor einer Fang-
baumvorlage Kontakt mit dem Bezirksförster auf. Ab 
17 Stück vorgelegter Fangbäume (für Buchdrucker) ist 
auch die Fangbaumvorlage förderbar.

WICHTIGE INFORMATIONEN ZUR GEFLÜGEL-
PEST!

Schutzmaßnahmen in privaten Geflügelhaltungen
 
Seit dem Jahreswechsel 2019/2020 kommt es in meh-
reren Nachbarstaaten Österreichs wiederholt zum 
Auftreten von Geflügelpest (Vogelgrippe). Nach der-
zeitigem Wissen ist dieser Stamm für den Menschen 
ungefährlich, für sämtliche Vogelarten ist er jedoch 
hochansteckend und mit fatalen Folgen verbunden. 
Österreichische Geflügelbestände können durch vor-
beifliegende Wildvögel infiziert werden, daher ist in 
jedem Fall Vorsicht geboten.

Vor allem Geflügel in Privathaltung ist gefährdet!

Angesichts des bestehenden Risikos ist es wichtig, sich 
die wichtigsten Punkte der Geflügelpest-Verordnung 
in Erinnerung zu rufen:
• Sämtliches in Österreich gehaltenes Geflügel (auch 
jenes in Privathaltungen) unterliegt den gesetzlichen 
Maßnahmen der Geflügelpest-Verordnung.
• Die Haltung von Geflügel (Hühner, Enten, Truthüh-
ner, Gänse, etc.) ist der Bezirkshauptmannschaft bin-
nen einer Woche ab Aufnahme der Haltung zu melden.
• Ebenfalls meldepflichtig ist die Haltung von anderen 
Vögeln zu gewerblichen Zwecken (Tierschauen, Wett-
kämpfe, Zucht oder Verkauf). 
• Ausgenommen von der Meldepflicht ist nur die Hal-
tung von Heimvögeln, die dauerhaft in geschlossenen 
Räumen und nicht zu gewerblichen Zwecken gehalten 
werden (z.B. Wellensittiche in der Wohnung). 

Folgende Vorsichtsmaßnahmen sind zu treffen, um 
eine Ansteckung zu verhindern:
• Geflügel sollte unbedingt im Stall gefüttert werden, 
wo Wildvögel keinen Zugang haben 
• Futter und Einstreu sollten für Wildvögel unzugäng-
lich aufbewahrt werden 
• Enten und Gänse sollten von anderem Geflügel ge-
trennt gehalten werden 
• Sollten ungewöhnlich hohe Verluste bei Geflügel auf-
fallen, ist sofort der Tierarzt oder der Amtstierarzt zu 
verständigen.

Vor drei Jahren wurde eine österreichweite Stallpflicht 
verhängt, um die Tiere zu schützen. Dies ist bei der 
derzeitigen Lage noch nicht notwendig, man sollte sich 
aber Gedanken darüber machen, wenn ein Kontakt des 
eigenen Geflügels mit Wildvögeln nicht hundertpro-
zentig ausgeschlossen werden kann.

Seitens des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales 
Gesundheit und Konsumentenschutz wurde ein In-
formationsschreiben zur Geflügelpest heraus gebeben. 
Die entsprechende Information finden Sie unter nach-
stehend angeführten LINK:

https://www.verbrauchergesundheit.gv.at/aktuelle_meldungen/AI_QGV.htmlLaubholzverhüngung				   Foto: Killinger
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Aktuelles

Frühlingsgefühle in Wald und Flur

Mutter Natur hat den Frühlingswecker gestellt, in der 
Flora und Fauna ist es an der Zeit, aufzustehen. Lan-
ge und erholsam war der Winterschlaf, die Winterru-
he und die Zeit der Entbehrungen, doch jetzt ist eine 
Aufbruchsstimmung bei Mensch und Tier spürbar. Die 
heimischen Wälder, Felder und Wiesen sind der Boden 
für neues Leben. Es sind Kraftorte, die wir Menschen 
insbesondere im Frühling aufsuchen. Orte, die uns fri-
sche Energie vermitteln. Denn im Frühling bekennt die 
Natur wieder Farbe: Am Waldrand duftet das Grün 
und Buschwindröschen, Schlüsselblume und Veilchen 
sorgen für einen optischen Paukenschlag.

Schutz für den Nachwuchs
Doch wie so oft gilt es auch 
den Kraftplatz Natur zu teilen. 
„Der Wald und andere Lebens-
räume sind vor allem auch Le-
bensraum für unzählige Tiere. 
Von Ende April bis Mitte Juni 
erreicht die Brutzeit für Wild-
tiere ihren Höhepunkt“, so 
Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner. Stockenten, 
Wildscheine, Füchse und Feld-
hasen sorgen jetzt schon dafür, 
dass der Naturkindergarten 
gut gefüllt ist. Wer also dieser 
Tage einen Schritt in die Natur 
setzt, sollte stets eines im Ge-
päck haben: Respekt. 
So sollten insbesondere im 
Frühling zum Schutz der jun-
gen Wildtiere Hundehalter 
ihre Vierbeiner an die Leine 
nehmen. Gerüche, Geräu-
sche und Bewegungen von 
jungem Wild wecken mitun-
ter Jagdinstinkte, gegen die 
Hundebesitzer machtlos sind. 
Aufgeschreckte und gehetzte 
Wildtiere laufen auf Straßen und können Unfälle ver-
ursachen. Ein trächtiges Reh sogar im Schockzustand 
die Kitze verlieren. Da muss der Hund das Tier gar 
nicht erwischen.

Keine menschlichen Eingriffe
„Oft ist der Mensch selbst nicht unbeteiligt. So kann 

falsch verstandene Tierliebe lebensbedrohliche Folgen 
haben. Vermeintlich zurückgelassene Jungtiere sollen 
nicht aufgenommen werden“, appelliert Wildbiologe 
Christopher Böck, Geschäftsführer des Oberösterrei-
chischen Landesjagdverbandes.
So kommt zum Beispiel die Häsin nur einmal am Tag 
zu ihren Jungen, um sie zu säugen. Auch Gelege, also 
Vogeleier, sollen auf keinen Fall berührt werden. Das 
Muttertier beobachtet aus sicherer Entfernung genau 
die Störenfriede und traut sich nicht zum Nest, solange 
die Eindringlinge in der Nähe sind und so kühlen die 
Eier aus…
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, blei-
ben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über den 
herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in unse-
rer Gemeinde – die Tiere, aber auch die Jägerinnen und 
Jäger danken es Ihnen!
„Die Lebensräume in Wald und Flur können nur 
funktionieren, wenn sich alle Nutzer des grünen Stel-
lenwerts bewusst sind. Im Mittelpunkt der Arbeit der 
oberösterreichischen Jägerinnen und Jäger steht der 
Naturschutz. Und damit auch der Schutz der Wildtiere. 
Die Natur sagt Weidmannsdank“ erklärt Landesjäger-
meister Herbert Sieghartsleitner abschließend. 

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der 
OÖ Landesjagdverband interessante Einblicke in die 
Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer heimi-
schen Wälder und Wildtiere. Schauen Sie doch einmal 
hinein.

Text: OÖ. Landjagdverbandes - Ihre Oö. Jägerinnen und Jäger

Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen, und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. Es handelt sich 
meist um keine Findelkinder und die tierischen Eltern sind nicht weit von ihren Schützlingen entfernt.
Foto: K. Kücher  
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Aktuelles 
Frau Geometer neu in Stadl-Paura

Margot Graf eröffnet ein Geometerbüro in 
Stadl-Paura und bietet Vermessungen an. Der 
Schwerpunkt liegt in der Katastervermessung, 
dazu zählen u.a. Parzellierungen, Grundtei-
lungen und Grenzwiederherstellungen.

Frau Graf hat Vermessungswesen und Jus stu-
diert. Sie war 8 Jahre lang für die Gemeinde 
Wien als Sachverständige in der Baurechts-
abteilung tätig, bevor sie zuerst im Vermes-
sungsamt Vöcklabruck und dann in den 
Vermessungsämtern Ried im Innkreis und 
Braunau die Leitung übernahm. Der Wunsch 
als Geometer selbständig zu sein wurde kon-
kret, als sie im letzten Jahr die Ziviltechniker-
prüfung ablegte und von Landeshauptmann 
Stelzer als Ziviltechnikerin vereidigt wurde.

Frau Graf ist als Katasterspezialistin bekannt, 
da sie viele Jahre für die Führung des Katas-
ters verantwortlich war. Im Kataster ist gra-
fisch, meist mit Koordinaten, der Verlauf der 
Grundgrenzen dokumentiert. Die von Geo-
metern erstellten Teilungspläne und Grenz-
verhandlungsprotokolle der letzten 130 Jahre 
liegen am Vermessungsamt, welches den Ka-
taster führt, zur Einsicht auf und sind Grund-
lage jeder neuen Vermessung.  

Die besondere Kompetenz von Graf liegt da-
rin die Liegenschaftseigentümer optimal zu 
beraten um Schwierigkeiten bereits im Vor-
feld zu klären. Sie kennt als Juristin und auf 
Grund ihrer bisherigen Tätigkeiten die Behör-
denverfahren wie kein anderer Geometer und 

Die neue Frau Geometer Margot Graf 		  Foto: Ziegelböck

Das Team					           Foto: Ziegelböck

kann die Kunden optimal beraten und sie auf 
Wunsch in Behördenverfahren vertreten.

Unterstützt wird sie von Richard Cink, der vor 
einem Jahr die Vermessungstechnikerlehre 
am Vermessungsamt Braunau abgeschlossen 
hat und sich sehr auf die neue Aufgabe freut. 

Als Sitz ihres Büros hat Graf Stadl-Paura ge-
wählt. Dies deshalb, da sie der erste und ein-
zige Geometer in der Region rund um Stadl-
Paura, Lambach und Edt ist und ihr Haus 
in der Schiffbaugasse 8 optimal Platz für die 
erforderlichen Büroräume und Infrastruktur 
bietet. Im Sommer, am 4.9.2020, wird es hier 
ab 10 Uhr einen Tag der offenen Tür geben, 
wo alle Interessierten gerne eingeladen sind 
vorbeizukommen und sich bei Essen und 
Trinken über Vermessung im Allgemeinen 
und im Besonderen bei Frau Geometer Graf 
zu informieren. Bis dorthin vermessen Graf 
und Cink bereits fleißig und freuen sich über 
Anfragen, am besten telefonisch, und viele 
Aufträge.                

Margot Graf
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Soziales  
Sozialberatungsstelle Lambach

Lenaustraße 2
4650 Lambach
07245 22259

sbs-lambach.post@shvwl.at  

Heizkostenzuschuss - nur noch bis 17. April 2020

Sozial bedürftige Personen, deren Nettoeinkommen 
aller tatsächlich im Haushalt lebenden Personen die 
Summe der folgenden Einkommensgrenzen nicht über-
steigt, haben Anspruch auf den Heizkostenzuschuss 
des Landes OÖ. Die Einkommensgrenzen betragen für 
Alleinstehende € 909,42, für Ehepaare/Lebensgemein-
schaften € 1.363,52 und je Kind erhöht sich der Richtsatz 
um € 169,39. Der einmalige Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2019/2020 beträgt einmalig € 152,00. 
Der Antrag ist beim Gemeindeamt zu stellen.
Bezieher/innen von bedarfsorientierter Mindestsiche-
rung haben keinen Anspruch auf den Heizkostenzu-
schuss.

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER IN	DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester,
Sozialarbeiterin und Psychologin
☺ DI 10.04.2018, 13:30 – 15:30 Uhr 
☺ DI 08.05.2018, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 12.06.2018, 13:30 – 15:30 Uhr

MUTTERBERATUNG in Gunskirchen: mit Kinderkrankenschwester in der
Landesmusikschule (Tiefparterre),	Marktplatz 4
☺ MI 18.04.2018, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 16.05.2018, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 20.06.2018, 09:00 – 11:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB Lambach:
☺ Babytreff: jeden Montag 09:00	– 10:30 Uhr,	wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 09:00	– 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN in der EMB Lambach:
Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel.	Terminvereinbarung

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein!

Tel. 0664/1323489

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
iglu.elternberatung.shv.wl@aon.at

  
E l t e r n - / M u t t e r b e r a t u n g 

H a f f e r l s t r a ß e 1 , 4 6 5 0 L a m b a c h 

ANGEBOTE FÜR ELTERN 
UND KINDER IN DEN 
ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: mit Kin-
derarzt, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeiterin und 
Psychologin

 DI 14.04.2020, 13:30 – 15:30 Uhr
 DI 12.05.2020, 13:30 – 15:30 Uhr
 DI 09.06.2020, 13:30 – 15:30 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB Lambach:
Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr, wiegen &  
messen von 10:30 – 11:00 Uhr
Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 
09:00 – 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN in der EMB Lambach:
Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Ter-
minvereinbarung

Wir laden Sie herzlich zu unseren 
KOSTENLOSEN Angeboten ein!

Tel. 0664/1323489 
od. 07243/51143 (Tel. v. Beratungsstelle IGLU)

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm 
iglu.marchtrenk.post@shvwl.at

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Dreh-
scheibe für Dienstleistungen aus den Bereichen Ge-
sundheit und Soziales.
Informationen über Leistungen bzw. Vermittlung für 
alle Bürgerinnen und Bürger, z.B.:

•	 Beratung zur Wohnsituation
•	 Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten 
	 (Beihilfen, Zuschüsse, Befreiungen)
•	 Familienhilfe,…..
•	 Unterstützung bei Anträgen 
	 (z.B.: Pflegegeld, Pension)
•	 Unterstützung für pflegende Angehörige 
	 (Entlastungsmöglichkeiten)
•	 Mobile Dienste
•	 Heim- und Haushaltsservice
•	 Mahlzeitendienste
•	 Teilstationäre Betreuung
•	 Beratung und Vermittlung bei Gedächtnis-	
	 schwäche
•	 Mobile Hopiz- und Palliativecare
•	 Alten- und Pflegeheime, 
	 Vermittlung von Kurzzeitpflege

Nähere Informationen in der Sozialberatungsstelle 
Lambach
Öffnungszeiten:                                                                      
Montag:	 08:00 – 13:00      
Dienstag:	 08:00 – 10:00                                      
Mittwoch:	 08:00 – 12:00
Donnerstag:	 08:00 – 12:00
Freitag:		 08:00 – 12:00
  
Tel.:       07245/22259
Mobil:    0664  19811 02
sbs-lambach.post@shvwl.at

Vor den Vorhang holte das Rote Kreuz bei einer Verlei-
hungsfeier am 7.11.2019 in der Waldschenke auch zwei 
Edter.
Frau Maria Hörtenhuber erhielt für die Teilnahme an  
25 Blutspendeaktionen das bronzene und Franz Win-
dischbauer für 75 Blutspenden das goldene Abzeichen.

Die Gemeinde Edt bei Lambach gratuliert sehr herzlich 
und bedankt sich für diesen großartigen Einsatz zum 
Wohle der Menschen. 

	 Fotoquelle: Rotes Kreuz OÖ

Ehrung fleißiger Blutspender
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Aktuelles

LEADER-Projekt
Kochlandschaft Österreich - 
Region Wels-Land

Pizza, Curry, Döner Kebab 
oder Sushi – die leckeren fremdländischen Rezep-
te sind in unseren Küchen nicht mehr wegzudenken. 
Und dennoch hat jedes Land, jede Region ihre eigenen 
Spezialitäten, die oft eng mit der Geschichte und den 
Menschen dort verknüpft sind. Getreu dem Sprichwort 
„Du bist, was du isst“ sind kochen und essen Teil unse-
rer regionalen und kulturellen Identität. Doch welche 
Speisen sind regionaltypisch für unsere Region Wels-
Land? 
Mit dem LEADER-Filmprojekt Kochlandschaft halten 
wir Ausschau nach heimischen Schmankerln. Regiona-
le Betriebe wie Bäcker und Fleischer, unsere heimische 
Gastronomie sowie unsere Bauern und Bäuerinnen 
tragen dazu bei, dass man regionaltypische Produkte 
in vielerlei Hinsicht genießen kann. Das zeigt sich in 
den Filmen bei den Landschaftsbildern ebenso wie in 
der authentischen Form der Zubereitung der Speisen 
durch die lokalen Köche, die oftmals zum allerersten 
Mal vor der Kamera standen. Die Rezepte stammen 
aus ihren eigenen Küchen und dürfen gerne nachge-
kocht werden.

Aber sieh selbst. Und 
vor allem: Lass es dir 
schmecken: www.re-
gionwelsland.at/koch-
landschaft

Auf Facebook kannst 
du unter https://www.facebook.com/welsland.at/ tolle 
Kochlandschaft-Preise gewinnen. Wir freuen uns auf 
ein „gefällt mir“ von dir.

LEADER - ein Erfolgs-
modell für die Region 
Wels-Land

Bei der Vollversammlung am 
3. März der LEADER-Region Wels-Land in der Raiba 
Thalheim wurde die bunte Palette an Projekten und In-
itiativen des Regionalentwicklungsverbands sichtbar. 
Vor allem mit den Schwerpunktprojekten „Traun(m)
plätze“, „Masterplan Breitbandausbau“, „Kulturmaga-
zin Vielfalt“ und „Kochlandschaft“ hat die Region in 
den letzten Monaten aufhorchen lassen. 
Die Wirkung von Projekten in der Region ist spürbar 
und erlebbar, ist LEADER-Obmann Bgm. Karl Kaser 
aus Bachmanning überzeugt.
Der Erfolg der Leader-Arbeit zeigt sich nicht zuletzt an 
den Zahlen. „Ganz konkret sind es über 60 Projekte, 
die seit Mitte 2015 genehmigt und zum Großteil be-
reits umgesetzt wurden. Knapp 2 Millionen Euro an 
Fördermittel fließen dadurch in die Region“, freut sich 
LEADER-Obmann Bgm. Karl Kaser über die erfreuli-
che Bilanz.
Zusätzlich zur Projektarbeit gibt es in verschiedenen 
Arbeitsgruppen eine Auseinandersetzung mit Zu-
kunftsthemen der ländlichen Entwicklung: Chancen-
gleichheit, Mobilität, Jugend und Konsumverhalten.

Das LEADER-Programm setzt bei den Menschen an. 
Es unterstützt sie dabei, ihre eigenen Ideen zu ver-
wirklichen, sich zu vernetzen um gemeinsam das in 
der Region vorhandene Potential zu heben. Das LEA-
DER-Regionsbüro in Thalheim ist dabei Motor für die 
Entwicklungsarbeit. „Vor Ort sorgen wir dafür, dass 
sich möglichst viele regionale Akteure, wie zum Bei-
spiel Gemeinden, Vertreter der Wirtschaft, der Land-
wirtschaft und der Kultur, beteiligen und damit auch 
Verantwortung für die Entwicklung der Region über-
nehmen,“ erklärt Geschäftsführerin Magdalena Hell-
wagner.
Nach dem Prinzip des One-Stop-Shops können sich 
Gemeinden und BewohnerInnen an das LEADER-Re-
gionsbüro wenden, ganz gleich, ob es sich bei Ihrem 
Anliegen um Projektentwicklung, den Aufbau von the-
matischen Arbeitsgruppen oder um Unterstützung bei 
der Förderbürokratie handelt. „Wir richten uns nach 
den Bedürfnissen der Region“, so Geschäftsführerin 
Magdalena Hellwagner.
Für neue Projektvorhaben stehen nach wie vor noch 
Fördermittel zur Verfügung. Weitere Infos gerne unter 
office@lewel.at oder telefonisch unter 0664 / 73 729 382.

Mitglieder und ImpulsgeberInnen der LEADER-Region Wels-Land
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What‘s up? - die Jugendseite 
„WELCHE SCHULE PASST ZU 
MEINEM KIND“ 

Weiterführende Schulen ab der 5. 
Schulstufe stellen sich vor 

Am Mittwoch, den 22. April 2020 um 19:00 h lädt der El-
ternverein der Volksschule Steinerkirchen alle Interessierten 
– vor allem aber Eltern von Schülern der 3. Klassen Volks-
schule - in die Volksschule Steinerkirchen zur Informations-
veranstaltung „Welche Schule passt zu meinem Kind“ ein. 

Wie bereits in den letzten Jahren werden wir auch heuer 
Vertreter folgender Schulen einladen: NMS Steinerkirchen, 
NMS1 Sport und NMS2 Musik Lambach, RG am Beneditki-
nerstift aus Lambach, TN²MS StadlPaura, Gymnasium Stift 
Kremsmünster, und die Schulen BG/BRG Brucknerstraße, 
BG/BRG Dr. Schauerstraße, BRG Wallererstraße, WRG der 
Franziskanerinnen aus Wels. 
Die Direktoren bzw. Lehrkräfte werden übersichtlich das je-
weilige Leitbild, Schulprofil, Schwerpunkte etc. präsentieren. 

Natürlich besteht die Möglichkeit - nach den Erläuterungen 
- mit den einzelnen Direktoren/Lehrkräften der Schulen per-
sönlich in Kontakt zu treten, um eventuell offene Fragen ab-
zuklären. 

Ziel dieses Abends soll ein unkonventionelles Kennenlernen 
der unterschiedlichen Schultypen der näheren Umgebung 
inklusive kompakter Information zur Unterstützung bei der 
anstehenden Schulwahl sein. 

Herzliche Einladung 
an alle Kinder

Kommt zur
Vorlesezeit

in die öffentliche Bibliothek
der Pfarre Lambach

am Mittwoch, 22. April 2020
von 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr

Pezzettino
Pezzettino ist italienisch und heißt "Stückchen"

Ich lese euch die Geschichte von Pezzettino vor, 
der auf der Suche nach sich selbst ist. 
Dann gestalten wir Mosaik-Bilder.          
					     Maria Blöchl

Ein Nachmittag im Sonnenhaus Kindergarten
Freitag, 17. April 2020, 14.30 bis 17.00 Uhr

Sand 11, 4650 Lambach

Du wolltest dir schon immer mal den Kindergarten im 
Sonnenhaus anschauen? Bist neugierig, was es genau 
mit diesem „Montessori“ auf sich hat?

Dann schau am Freitag, den 17. April, vorbei! 

Du kannst dir die Räume anschauen, unsere Werkstatt 
ausprobieren, dich in unsere Leseecke kuscheln oder 
im Baubereich Landschaften mit Holzbausteinen und 
Tierfiguren erschaffen.

Dabei erhältst du vom Team des Kindergartens persön-
lich Informationen. Es gibt allerlei Wissenswertes und 
wir beantworten gerne deine Fragen rund um den Kin-
dergarten. 
Für dein leibliches Wohl ist natürlich auch gesorgt!

Komm vorbei, schau’s dir an – wir freuen uns auf dich!

Montessori Sonnenhaus Lambach
Sand 11, 4650 Lambach
office@sonnenhaus.at
www.sonnenhaus.at

 
 

 
 

Job mit Zukunft ! 
 

Informiere dich auf der 
Lehrlingsmesse 

Wels und Wels-Land am 16. 4. 2020 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ca.	60	regionale	Betriebe	stellen	sich	auf	der	regionalen	Lehrlingsmesse	Wels/Wels-Land am 
Donnerstag,	16.	April	2020	vor	und	sind	auf	der	Suche	nach	den	Fachkräften	der	Zukunft	und	
bieten	Ausbildungen	in	70	verschiedenen	Lehrberufen	an. 
Workshops	und	Vorträge: 

• Vortrag „Lehre/Lehre mit Matura“  
• Workshop „Tipps vom Personalchef“ 
• „Stil und Etikette im Beruf“  
• „Mein Bewerbungsunterlagen - Check“   

Link	zur	Homepage:   https://www.wko.at/ooe/lehrlingsmesse-wels 

 Die regionale Lehrlingsmesse Wels/Wels-Land wird unterstützt von: 
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What‘s up? - die Jugendseite

Muttertagsbasteln
Donnerstag, 07.05.2020
Teilnehmer:	 6 - 10 Jahre
Wann:		  16:00 bis 18:00 Uhr
Wo:		  Gemeindeamt Edt bei Lambach
Anmeldung:	 Gemeindeamt Edt bei Lambach
		  Tel.-Nr. 07245/28991
Anmeldeschluss:	 Do, 30. April 2020
Ein Unkostenbeitrag von € 2,50 ist bar bei der An-
meldung zu entrichten.

Vatertagsbasteln 
Mittwoch, 10.06.2020
Teilnehmer:	 6 - 10 Jahre
Wann:		  16:00 bis 18:00 Uhr
Wo:		  Gemeindeamt Edt bei Lambach
Anmeldung:	 Gemeindeamt Edt bei Lambach
		  Tel.-Nr. 07245/28991
Anmeldeschluss:	 Mi, 3. Juni 2020
Ein Unkostenbeitrag von € 2,50 ist bar bei der An-
meldung zu entrichten.

Der Familienausschuss lädt alle Kinder zu folgen-
den Bastelnachmittagen herzlich ein:

Bildungsförderung
Die Gemeinde Edt bei Lambach gewährt eine 
Bildungsförderung. Diese wird mit der Vorlage des 
Abschlusszeugnisses einer höheren Schule ab der 10. 
Schulstufe (inkl.) gewährt. 
Es wird eine Bildungsförderung von € 50,-- bei 
normalem bzw. gutem Erfolg, sowie € 75,-- für einen 
ausgezeichneten Erfolg gewährt. 

Der Abschluss eines Hochschulstudiums bzw. 
einer Fachhochschule wird mit Vorlage der ersten 
Abschlussurkunde (Sponsion, Promotion, Abschluss 
einer Fachhochschule) einmalig pro Person mit € 150,-- 
gefördert. 

Die Ablegung der ersten Meisterprüfung oder eines 
Krankenpflegediploms wird mit € 150,-- belohnt.

Die Gewährung der Bildungsförderung ist an ein 
Anmeldungsdatum innerhalb des Ausstellungsjahres 
des Abschlusszeugnisses gebunden. 
Später einlangende Anmeldungen werden nicht mehr 
berücksichtigt. 
Formular unter www.edtbeilambach.at

Schulveranstaltungshilfe und Schulbeitrag 
für Privatschulen der Gemeinde
Ab 3-tägigen Schulveranstaltungen au-
ßerhalb der Schule gewährt die Gemeinde  
einen einkommensunabhängigen Zuschuss von € 25,--.

Beim Besuch einer Privatschule im Pflichtschulalter (bis  
9. Schuljahr) leistet die Gemeinde einen Beitrag von  
€ 450,-- pro Schuljahr. 

Für beide Unterstützungen finden Sie auf unserer 
Homepage www.edtbeilambach.at unter Bürgerser-
vice/Formulare das Formular zum Downloaden, an-
sonsten bekommen Sie das Formular auch direkt am 
Gemeindeamt.

Semesterticket-Beihilfe

Unter Vorlage der Inskripitionsbestätigung des be-
antragten Semesters sowie einer Kopie des Semester-
tickets wird allen Studenten in Studienorten, wo zw. 
HWS und NWS unterschieden wird, einheitlich eine 
Beihilfe zum Semesterticket in der Höhe von € 75,-- pro 
Semester gewährt.
Die Voraussetzungen dafür sind ein Ordentliches Stu-
dium an einer Österr. Universität oder einer österrei-
chischen Fachhochschule, AntragstellerIn muss  unter 
26 Jahre sein sowie ein Hauptwohnsitz in Edt während 
des ganzen Semesters.

Bei Wegfall der Voraussetzungen wird die Beihilfe zu-
rückgefordert.

Auf unserer Homepage www.edtbeilambach.at unter 
Bürgerservice/Formulare finden Sie das Formular zum 
Downloaden, ansonsten bekommen Sie das Formular 
auch direkt am Gemeindeamt.

OÖ Schulveranstaltungshilfe 

Gefördert werden Eltern mit schulpflichtigen Kindern 
in öffentlichen Pflichtschulen, wenn mindestens ein 
Kind im Laufe des Schuljahres an einer 4tägigen Schul-
veranstaltung teilgenommen hat oder mehrere Kinder 
an mehrtägigen Schulveranstaltungen mit mindestens 
einer Nächtigung außerhalb des Schulstandortes teil-
genommen haben. Die Förderung beträgt zwischen 50 
Euro für 2tägige und 125 Euro für 5tägige Schulveran-
staltungen.

Nähere Informationen sowie das Formular finden Sie 
auf der Homepage des Landes Oberösterreich unter  
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm 

Unter den gegebenen Umständen ist derzeit noch nicht 
gewährleistet, ob die Bastelveranstaltungen durchgeführt 
werden können.
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Aus unserem Kindergarten  
Was ist los im Wohlfühlkindergarten Edt?

Mir ist es ein persönliches Anliegen, mich zu allererst 
bei unseren aktuellen Sponsoren zu bedanken.
Gartner Christian hat sich bereit erklärt, uns mit ei-
ner sehr großzügigen Spende für unsere zusätzlichen 
Waldtagfahrten zu unterstützen.
Willy Dipold vom Edtventure Edt hat am Faschings-
dienstag ein Sponsoringessen durchgeführt und ver-
doppelt sogar diese Spendeneinnahme für uns im Kin-
dergarten!
Daumen hoch an beide und „Riesen Dankeschön“ mit 
großem Applaus!!!

Wir haben den Fasching im Kindergarten wieder 
schwungvoll und vor allem lustig erlebt! Am 14. Fe-
bruar gab es eine Pyjamaparty im gesamten Haus… 
Krabbelstubenkinder, Kindergartenkinder und das 
gesamte Team verbrachten diesen außergewöhnlichen 
Vormittag im Pyjama mit kunterbunten Palatschinken, 
Waffeln oder Spaghetti!
Zum Schlafen fanden wir leider keine Zeit…

Am Faschingsdienstag gab es dann unseren bereits tra-
ditionellen Faschingsumzug durch den Ort mit Treff-
punkt bei unserer Nah und Frisch Erni.  Mit Tänzen, 
Liedern, Süßigkeiten, Livemusik von Florian - unserem 
Zivildiener - Faschingskrapfen vom Gemeindeamt und 
Süßigkeitendosen von der Wichtelstube („Herzlichen 
Dank!“) konnten wir diesen Vormittag sooo richtig er-
leben!

Ebenso herzliches Dan-
keschön an alle Eltern, 
Großeltern, Familien, 
Freunde, die uns an die-
sem Tag unterstützt und 
begleitet haben!

Erstmalig hat unser 
Kindergartenteam am 
großen Faschingsum-
zug in Schwanenstadt 
teilgenommen. Schnee-
wittchen und die 7 
Zwerge waren im selbst-
geschmückten Zwergerl-
wagen unterwegs und 
haben märchenhaft gute 
Stimmung verbreitet 

Großen Dank an Fischer 
Martin, der uns den Wa-
gen und Material zur 
Verfügung gestellt und 
als Chauffeur herumkutschiert hat.

Danke auch an Hufnagl Florian und Hufnagl Siegfried 
für die Baumspende  inklusive Baumtransport!
Bei diesem etwas anderen Teamtreffen hat sich wieder 
gezeigt, was möglich ist, wenn alle zusammenhelfen 
und an einem Strang ziehen! 

Besonders wichtig sind bei uns nach wie vor die beiden 
Themen Bewegung und Natur. Wie bereits Tradition, 
bieten wir immer wieder spezielle Zusatzwaldtage mit 
dem Waldpädagogen Gustav Steinhuber in Gunskir-
chen an. 
Unser Garten wird so oft als möglich genutzt, um ganz 
viele verschiedene Erfahrungen zu sammeln.
Außerdem entdecken wir draußen schon den Frühling, 
oder vielleicht auch schon den Osterhasen…

Lieben Gruß vom Kindergartenteam Edt
Kalhs Birgit
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Aus den Schulen   

Hohe Auszeichnung 

Die musikalische Arbeit an der Musikmittelschule 
Lambach wurde vom Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer in einer Feierstunde im Steinernen Saal mit der 
Titelverleihung Meistersingschule gewürdigt. Für die-
sen Titel mussten alle musikalischen Aktivitäten wäh-
rend eines Schuljahres samt Tonaufnahmen eingereicht 
werden, die dann von einer Fachjury geprüft und be-
wertet wurden. Herzliche Gratulation!

Foto, Land OÖ				     
Bildungsdirektor Mag. Dr. Klampfer, LH Mag. Stelzer, Musikkoordina-
torin SR Gabriele Haslinger-Schürz, Dir. OSR Harald Schmidsberger, 
MMag. Harald Wurmsdobler

Viele außertourliche Veranstaltungen zogen sich be-
reits durch das laufende Schuljahr, sie alle standen im 
Zeichen des 40 Jahre Jubiläums. 

So veranstaltete unsere 1. Musikklasse am Faschings-
dienstag einen Ball für die Bewohner des Bezirksalten-
heimes und brachte für ein paar Stunden jugendliche 
Frische zu den betagten Leuten.
 

Besonders erwähnenswert sind auch die Musicalfahrt 
mit 200 Schülern, Lehrern und Eltern zu Sister Act im 
Jänner und das Offene Singen mit dem Schweizer Mu-
sikpädagogen Michael Gohl am 3. März.

Mit einem erfrischenden und qualitätsvollen Pro-
gramm bestreiten am 24. März 9 Chöre aus den Volks-
schulen der Umgebung gemeinsam mit dem Großchor 
der Musikmittelschule das Bezirksjugendsingen 2020.

Ein großes Festkonzert am 15. Mai 2020 wird den Ab-
schluss des musikalischen Reigens bilden. Wir laden 
Sie alle dazu herzlich ein!
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Aus den Schulen  

Bunter Abend am RG Lambach

Wenn die Aula des Stiftsgymnasiums am Faschings-
montag aus allen Nähten platzt, dann kann dies nur 
einen Grund haben: Der Bunte Abend findet statt.

Bei diesem Fixpunkt im Terminkalender des RG Lam-
bach haben die Mitglieder des Schulchores und die 
Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen, die das Fach 
„Darstellendes Spiel“ besuchen, die Möglichkeit, ihr 
Können einem großen Publikum zu präsentieren. Nach 
intensiver Probenzeit und der schon zur Tradition ge-
wordenen Chor- und Theaternacht boten die Sänge-
rinnen und Sänger ein buntes Potpourri an fröhlichen, 
mitreißenden Liedern dar, eingebettet in eine lustige 
Rahmenhandlung. Manchmal durften auch die Zuhö-
rerInnen ihre Stimmen erheben. Mag. Sabine Trefflin-
ger leitete auf bewährte Weise den Chor vom Klavier 
aus und wurde bei der Begleitung verschiedener Songs 
von InstrumentalistInnen mit Posaune, Cello, Gitarre, 
Violine und Viola unterstützt.

Zwischen den musikalischen Darbietungen spielten 
SchülerInnen der beiden zweiten Klassen kleine Thea-
terstücke, wobei sowohl die Textsicherheit als auch die 
schauspielerischen Leistungen hervorzuheben sind. 
Unter der Regie von Mag. Julia Rupmayer und Mag. 
Rainer Jocher hatten sie ihre Rollen akribisch einstu-
diert und sorgten mit vielen komischen Szenen – pas-
send zum Fasching – für herzhaftes Lachen. So weiß 
man beispielsweise seit dem Faschingsmontag, was 
jemandem blühen kann, der seine Organe nicht frei-
willig spenden will und dass Politik im wahrsten Sinne 
des Wortes ein schmutziges Geschäft ist.

Alles in allem wieder ein höchst vergnüglicher Abend, 
an dem sich die MusikerInnen und SchauspielerInnen 
der Unterstufe des Stiftsgymnasiums in bestem Licht 
gezeigt haben.		  Text und Fotos: Mag. Ingrid Brandl

Anweisungen für das Publikum auf Schildern

NAWI-Raum wird zu OP-Saal
Schüler/innen sezieren gekonnt mit dem Skalpell

Nachdem im naturwissenschaftlichen Unterricht die 
Anatomie des menschlichen Herzens besprochen 
wurde, konnten die Schülerinnen und Schüler der III. 
ABHK das Gelernte beim Sezieren von Schweineher-
zen praktisch umsetzen.
Einerseits galt es, die Scheu vor rohem Fleisch und den 
tierischen Organen zu verlieren, andererseits verfolgte 
der Workshop aber auch das Ziel, ergänzend zu den 
theoretischen Grundlagen aus dem Unterricht eigene 
Eindrücke sammeln zu können. Unter Anleitung von 
Professor Dr. Christoph Kastinger wurden mit großem 
Eifer Aorta, Herzscheidewand, Herzkammer, Herz-
kranzgefäße usw. näher untersucht. 

Auf die Piste – fertig – los!
Spaß und Bewegung beim Wintersporttag 2020

Auch dieses Jahr organisierte die Schülervertretung 
wieder einen Wintersporttag für die gesamte Schulge-
meinschaft. Die Schülerinnen und Schüler aller Klassen 
konnten am 12. Februar einen Tag Wintervergnügen 
genießen.
Statt Schularbeiten und Büffeln hieß es „hinaus in die 
frische Luft“. Jede/r konnte entscheiden, was er/sie am 
liebsten macht: Eislaufen, Skifahren, Snowboarden, 
Schneeschuhwandern oder Langlaufen. Somit gab es 
ausgiebig Gelegenheit, Energie für die Herausforde-
rungen der kommenden Wochen zu tanken. Vielen 
Dank an das Schülervertretungsteam rund um Schul-
sprecher Fabian Fasser und an die Administratorin 
Prof. Michaela Scherr für die perfekte Organisation. 
Danke auch an das Lehrerteam für die sportliche Lei-
tung der Gruppen!
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Die Vereine berichten  

MOSTKOST
23. Mai 2020

KOMEDT | ab 17:00 Uhr

Unterhaltung mit dem Musikverein Edt

Kinderbetreuung & Hüpfburg

bäuerliche Schmankerl & selbstgemachte Mehlspeisen

Ende Jänner durften wir beim Ausflug der Ortsbau-
ernschaft die Fa. Fronius in Sattledt besichtigen. Nach 
einem interessanten Rundgang und einer Stärkung im 
Gasthaus ging es weiter zum Betrieb  „Die Eiermacher“ 
in Kremsmünster, wo wir Einblicke in die Brüterei und 
Informationen zur Entenmast in Oberösterreich beka-
men.

Am 5. März wurde unsere Ortsbäuerin Karin Heizin-
ger im Rahmen der Bauernbundsitzung einstimmig für 
eine weitere Amtsperiode wiedergewählt. Wir danken 
ihr für ihr Engagement und die viele Zeit die sie in die-
se Tätigkeit investiert. Natürlich werden wir sie auch 
weiterhin nach Kräften unterstützen und hoffen auf 
rege Teilnahme an den künftigen Veranstaltungen.

Bei unserem beliebten Osterausflug ist heuer eine Fahrt 
zur Krapfenschleiferei nach Tragwein geplant, wo wir 
durch die Glasscheibe einen Blick in die Backstube wer-
fen können und natürlich auch eine kleine Kostprobe 
bekommen. Anschließend geht die Fahrt weiter nach 
Unterweißenbach zur neuen Schaufleischerei Sonn-
bergs Bio Wurst Erlebnis. Die Produktion findet hier 
ebenfalls hinter einer Glasscheibe statt und natürlich 
gibt es auch eine Verkostung in Form einer Brettljause. 

Am 23. Mai werden wir gemeinsam mit der Landju-
gend und der Ortsbauernschaft wieder unsere Most-
kost veranstalten, die heuer wieder im Komedt stattfin-

det. Wir hoffen, wieder viele Gäste mit unseren süßen 
und sauren Köstlichkeiten verwöhnen zu dürfen.

Abschließend möchten wir allen Frohe Ostern wün-
schen.
	 Orstbäuerin Karin Heizinger und ihr Team

Nachtrodeln
Am 15. Februar verschlug 
es uns wie jedes Jahr nach 
Rohrmoos um gemeinsam mit der Landjugend Sattledt 
und Sipbachzell die Rodelpiste unsicher zumachen. 
Nachdem wir uns unten in der Tauernalm mit köstli-
chen Ripperl gestärkt hatten, machten wir uns auf zum 
Lift, um zum Start der Rodelbahn zu gelangen. Oben 
angekommen stürzten wir uns ins Vergnügen und 
kamen schließlich, nach dem ein oder anderen Zwi-
schenstopp in einer der Hütten, wieder unten in der 
Tauernalm an und ließen den Abend noch gemütlich 
ausklingen.

Skiausflug
Ende Februar ging es für uns wieder nach Donners-

bachwald, um dort unseren Skitag mit Freunden und 
Familie zu genießen. Kurz nachdem wir dort ankamen, 
saßen wir schon im Sessellift und zogen unsere ersten 
Spuren die Piste runter, natürlich hat uns das Wetter 
nicht im Stich gelassen und die Sonne zeigte sich von 
ihrer besten Seite. Nach ein paar Stunden auf der Piste, 
kehrten wir in die Oxalm ein, und verbrachten dort ei-
nige gemütliche Stunden 
mit gutem Essen und 
dem ein oder anderem 
Getränk. Gegen Abend 
folgten wir dem Ruf 
ins Tal und ließen dort 
den Tag ausklingen, 
danach ging es wieder 
heim für uns.

Du möchtest den Verein Landjugend näher kennen-
lernen? 
Dann melde dich bei uns!
Leiterin Alexandra Riedlbauer 0681 81931727
Leiter Andreas Stieger 0677 61201373
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Die Feuerwehren berichten 

Aktuelles von der FF Edt-Klaus

Am Freitag, den 28. Februar 2020 hielt die FF Edt/Klaus 
die 126. Vollversammlung ab. Den Berichten konnte 
entnommen werden, dass das vergangene Jahr 2019 
sehr arbeitsintensiv war. Insgesamt wurden von den 
Kameraden der FF Edt-Klaus 7.500 Stunden für den 
„Betrieb Feuerwehr“ aufgebracht (Einsätze, Übungen, 
Schulungen, Teilnahme an Bewerben und Absolvie-
rung von Leistungsabzeichen, Besprechungen, etc., 
etc.). Dies stellt die höchst geleistete Stundenanzahl in 
der 125-jährigen Geschichte der FF Edt-Klaus dar. 

Nach insgesamt 17jähriger Tätigkeit als Feuerwehr-
kommandant und zuvor 10jähriger Tätigkeit als Kom-
mandant-Stellvertreter legte Ernst Schwarzlmüller auf 
seinen Wunsch die Funktion des Feuerwehrkomman-
danten nieder. Für seine somit 27jährigen Verdiens-
te an vorderster Spitze der FF Edt-Klaus wurde Herr 
Schwarzlmüller vom Gemeinderat der Gemeinde Edt 
bei Lambach mit dem Ehrenzeichen in Gold geehrt. 

Ernst Schwarzlmüller (zweiter von rechts) mit den Vertretern der Gemeinde 
Edt bei Lambach			               Fotos: GR Alfred Wolf

Als neuer Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Edt-Klaus wurde Herr Ing. Gerhard Zellinger (bisher 
stellvertretender Kommandant) einstimmig gewählt. 
Als dessen Stellvertreter fungiert Herr Ing. Christoph 
Hörtenhuber (bisher Zugskommandant), ebenfalls 
aufgrund einstimmiger Wahl.  

Foto v.l.n.r.: Kommandant-Stellvertreter OBI Ing. Christoph Hörtenhuber, 
Kommandant HBI Ing. Gerhard Zellinger, Bürgermeister Max Riedlbauer

Weiters wurden im Zuge der Vollversammlung ver-
diente Feuerwehrkameraden mit Ehrenzeichen der 
Gemeinde Edt bei Lambach ausgezeichnet. Kamerad 
Roland Schuster wurde für 25jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Kamerad Franz Vorhauer wurde für 
60jährige Mitgliedschaft geehrt. 

Zum Einsatzgeschehen:

Aufgrund der vielen Sturmereignisse im Februar die-
ses Jahres musste unsere Feuerwehr zu insgesamt  
20 Sturmschadeneinsätzen ausrücken. Dabei wurden 
umgestürzte Bäume von Straßen entfernt und mit dem 
Sturm zusammenhängende diverse andere Arbeiten 
erledigt. 

Freiwillige Feuerwehr Edt/Klaus
Der Feuerwehrkommandant
Ing. Gerhard Zellinger, HBI
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Die Feuerwehren berichten  

Vollversammlung vom 14.02.2020

Unter dem Beisein von Bürgermeister Maximilian 
Riedlbauer, des Gemeindevorstandes, sowie zahlrei-
cher weiterer Ehrengäste wurde die Vollversammlung 
abgehalten. Die Anwesenden wurden durch die aus-
führlichen Berichte des Kommandanten und der Amts-
walter über das Einsatzgeschehen sowie die Übungs- 
und Schulungstätigkeiten im Feuerwehrdienst und der 
Jugendgruppe genauestens informiert. 

Angelobung in der Jugendgruppe: 
 		  Höchtel Felix				  
		  Korman Dusan				  
		  Glötzer Lukas				  
		  Hinterberger Hannah			 
						    
Angelobung im Aktivstand: 	
Wilflingseder Andreas

Befördert wurden:    
zum Oberfeuerwehrmann:	 Sapp Lea 
				    Strasser Tanja

Trotz der arbeitsintensiven Zeit der Fahrzeugbeschaf-
fung im vergangenen Jahr wurde die Aus- und Weiter-
bildung in gewohnter Weise weitergeführt.
Dafür wurden:
• 116 Übungen/Schulungen abgehalten
• an verschiedenen Leistungsbewerben teilgenommen
• 31 Lehrgängen besucht

Im Jahr 2019 wurde die FF Edt-Winkling zu 10 Brand-
einsätzen und 46 technischen Einsätzen gerufen.
Allein für diese Einsätze wurden insgesamt 1.073 frei-
willige Stunden unserer Kameraden geleistet.

Bericht der Jugendgruppe

Das neue Jugendgruppenjahr startete im Jänner mit ei-
nem Besuch im Aquapulco Bad Schallerbach. Anschlie-
ßend wurde auch schon fleißig für die Erprobung und 
den Wissenstest gelernt. An zahlreichen Freitagen wur-
den die Kids in den verschiedenen Beriechen wie zum 
Beispiel Erste Hilfe, Nachrichtenübermittlung, Ver-
kehrserziehung, Gefährliche Stoffe, Allgemeinwissen, 
… für die anstehenden Prüfungen vorbereitet.
Am Samstag, 07. März 2020 fand der Wissenstest in 
Gunskirchen statt bei dem die Jugendlichen ihr Kön-
nen unter Beweis stellten.

Wir gratulieren recht herzlich – in Bronze: Felix, Dusan 
und Lukas – in Silber: Jasmin, Ina, Julia, Laurenz, Ro-
bin und Jonas.
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Die Vereine berichten   
Instrumentenkarus-
sell in der VS Lambach

Viel Spaß hatten die Schüle-
rinnen und Schüler der zwei-
ten Klassen der Volksschule 

Lambach am 10.01.2020 beim sogenannten „Instrumen-
tenkarussell“ der Marktmusikkapelle Lambach-Edt. 
Sie lernten verschiedenste Instrumente kennen und 
durften diese auch ausprobieren. Ziel ist es dabei, den 
Kindern den Spaß an der Musik und die Musikinstru-
mente hautnah näherzubringen.
Die Musikerinnen und Musiker stellten dazu in einem 
kleinen Ensemble die verschiedenen Holz- und Blech-
blasinstrumente sowie das Schlagwerk anschaulich 
vor.

Natürlich wurde auch das bewährte Projekt „Bläser-
klasse“ erklärt: Die Schüler beginnen in der dritten 
VS-Klasse ein Instrument im Einzelunterricht an der 
Landesmusikschule zu erlernen, profitieren aber auch 
von Beginn an vom professionell abgehaltenen Or-
chesterunterricht. Das stärkt die soziale Kompetenz 
der jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer einerseits 
durch die gemeinsame Aktivität in der Gruppe und 
andererseits auch das Selbstvertrauen jedes einzelnen 
durch den Lernerfolg. Nach zwei Jahren bei den „Blä-
serspatzen“ unter der Leitung des Pädagogen Gerhard 
Mair kann das Projekt im Jugendorchester „BSO“ der 
Marktmusikkapelle Lambach-Edt fortgesetzt werden.

Unter professioneller Anleitung von LMS-Dr. Ecklbauer gelingt es den 
Kindern bestimmt einen Ton auf dem Horn zu erzeugen! 
	               			          Foto: MMK Lambach-Edt

Haupteinschreibetermin 
an den Oö. Landesmu-
sikschulen

Der Haupteinschreibetermin 
an den Oö. Landesmusikschu-

len wurde landesweit von 15. - 24.4.2020 festgelegt. 
Eine Beratung/Anmeldung an der LMS Stadl-Paura ist 
persönlich zu folgenden Sekretariatszeiten möglich: 
Mo-Mi 9-12, Do 9-12 & 13-16

Ein Anmeldeformular kann auch auf unserer Home-
page www.lmsstadl.at heruntergeladen und persön-
lich unterschrieben per Post, oder als Scan per E-Mail 
übermittelt werden. (keine Handy Fotos). Da in man-
chen Fächern rege Nachfrage herrscht, wird eine zeit-
gerechte Anmeldung empfohlen. 

Für bereits angemeldete Interessenten, welche noch 
nicht aufgenommen werden konnten, ist für das neue 
Schuljahr die Anmeldung zu erneuern. Dies genügt te-
lefonisch im Sekretariat (07245-28147) oder per E-Mail: 
ms-stadl-paura.post@ooe.gv.at  

Es braucht kein neues Formular mehr ausgefüllt wer-
den - die Anmeldung ist 1 Jahr gültig und muss jährlich 
erneuert werden.  

Musizieren wirkt in vielen Bereichen auf die Entwick-
lung von Kindern und Jugendlichen ein. Sie gewinnen 
Selbstvertrauen wenn die ersten Melodien gespielt 
werden. Musizieren schärft aber auch besonders die 
Wahrnehmung, denn Kinder hören genau hin und er-
leben, welche Töne sie selbst produzieren. Auch Kon-
zentration und das Gedächtnis werden beim Erlernen 
eines Instrumentes besonders geschult. Das Spielen auf 
einem Instrument fördert auch die Feinmotorik und 
gemeinsames Musizieren die sozialen Fähigkeiten.

Weitere Infos auch auf unserer Homepage www.lms-
stadl.at

Dir. Hubert Ecklbauer,MA
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MV Edt AKTUELL: 

Kaum hat das Jahr 2020 begonnen, 
steht Ostern schon wieder vor der 
Tür. Dabei bedeuten die Osterferien 
für uns immer eine letzte Verschnauf-
pause, bevor der Mai wieder viele 
Termine dicht aneinandergedrängt 
mit sich bringt! Beginnend mit dem 

traditionellen „Maiblasen“ folgen neben kirchlichen 
Ausrückungen wie der Erstkommunion oder der Flo-
rianifeier auch die ersten Früh- und Dämmerschoppen. 
Nun aber noch ein kurzer Schwenk in die Vergangen-
heit…  

Weihnachtsblasen: 

Ein letzter kurzer Blick ins Jahr 2019: 
Am Samstag vor Weihnachten entsendet der Musik-
verein Edt jährlich verschiedene Ensembles zu den Ka-
pellen und Marterln der Gemeinde Edt. Mit weihnacht-
licher Musik sollen die dort wartenden Besucher für 
die besinnliche Zeit eingestimmt werden. Dabei freut 
uns am meisten, dass wir Jahr für Jahr einen Besucher-
zuwachs beobachten dürfen! Mittlerweile ist das Weih-
nachtsblasen in unserem Terminplan nicht mehr weg-
zudenken. Und die wieder sehr großzügigen Spenden 
werden wie immer in unsere Jugend (Stichwort „JOE“ 

– JugendOrchester Edt) investiert, damit unser Nach-
wuchs bestens mit Instrumenten etc. versorgt werden 
kann! 

Jahresbeginnfeier 2020:
So wie bei vielen anderen Vereinen die alljährliche 
Weihnachtsfeier schon Tradition hat, so ist es bei uns 
die jährlich stattfindende Jahresbeginnfeier. Diese fand 
heuer am Freitag, den 10. Jänner, wie gewohnt im Mu-
sikheim des Vereins statt. In bewährter Form eröffne-
te Obmann Johannes Auer „kurz und schmerzlos“ die 
Feier mit einem kompakten Rückblick ins Jahr 2019. 
Nachdem auch Vizebürgermeister Alexander Bäck sei-
ne Grußworte übermittelt hat, war der offizielle Teil 
recht zügig vorüber, und das Buffet (heuer in Form von 
herzhaften Hühnerflügerl) konnte eröffnet werden! 

Es entwickelte sich einmal mehr ein 
recht gemütlicher Abend. Beim Durch-

sehen der jährlich erstellten Fotobücher wurden wieder 
ältere Erinnerungen wach, aber auch die Aktivitäten in 
jüngster Zeit wurden eifrig bis in die führen Morgen-
stunden nachbesprochen…

Terminvorschau:
Wie bereits kurz angesprochen werden wir wieder am 
30. April und 1. Mai mit dem einen oder anderen musi-
kalischen Ständchen die Edter Bürgerinnen und Bürger 
zu Hause begrüßen. Wir freuen uns daher bereits auf 
euer zahlreiches „daheimbleiben“! 

Außerdem möchten wir jetzt schon auf einen 
Termin im Herbst hinweisen: Am Samstag, den 
12. September laden wir zu einem Fest ins „Ko-
medt“ ein! Dazu konnten wir bereits die Stadt-
kapelle Groß-Siegharts (aus Waidhofen an der 
Thaya) für die musikalische Umrahmung ge-
winnen! Nähere Details dazu werden später 
noch veröffentlicht! 

Bad Komplett-Erneuerung

Duscherneuerung

Fugensanierung

4650 Edt bei Lambach, Fischlhamerstraße 14

Besuchen Sie unseren Schauraum!

07245 / 21 3 88office@hainbuchner.at

Ihr Spezialist ist:

Immer mit 
dem Kopf bei 
der Arbeit.
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Jahreshauptversammlung

Bei unserer Jahreshauptversammlung am 14. Febru-
ar konnte Ingrid Müllner im vollen Saal beim Wirt in 
Klaus viele Ehrengäste, darunter Bgm. Max Riedlbau-
er, Vzbgm. Hannes Moser, Kons. Gerhard Steiner vom 
Landesverband, P. Johannes vom Benediktinerstift 
u.v.m. begrüßen. 

Die Jahres- und rechenschaftsberichte zeigten wieder 
einmal die umfangreichen Tätigkeiten des Trachten-
vereins und unserer Goldhaubengruppe sowie die Be-
deutung der Weitergabe von alten Handwerkstechni-
ken.

Die Neuwahl wurde von Herrn Kons. Steiner durch-
geführt und er durfte Hans Silber als neuen Obmann 
begrüßen. 

Er folgt Josef Massak-Bachbauer, der aus gesundheit-
lichen Gründen sein Amt zur Verfügung stellte, nach. 
Der neue Obmann bedankte sich für die geleistete Ar-
beit – besonderen Dank sprach er aber Sepp Massak 

Konsulent Steiner und der neue Obmann

Unsere Musikanten

und seiner Gattin für ihren unermüdlichen Einsatz und 
die Verdienste um den Trachtenverein aus. 
Nach einer Vorschau auf das heurige Jahr und der Eh-
rung langjähriger Mitglieder folgte ein gemütlicher 
Ausklang mit Speis und Trank. 
Musikalisch wurde die Veranstaltung von Philipp Stie-
ger und Alois Ott mit ihren Steirischen umrahmt. 
Den Damen wurden beim Abschied zum Valentinstag 
Blumen und Schokoherzen überreicht.

Der neue Vereinsausschuss

Kurs für den Allgemeinen Sachkundenachweis nach 
dem Hundehaltegesetz

Termin: Freitag 17. April 2020
18:30 Uhr im Vereinsheim des ÖGV EDT

Aufgrund der Bestimmungen des ab 01.07.2003 gel-
tenden Hundehaltegesetztes ist für jeden Hundehalter 
verpflichtend, zur Registrierung seines Hundes, der 
Gemeinde gegenüber nachzuweisen, dass der „Allge-
meine Sachkundenachweis“ erworben wurde. 

Der Kurs ist auch für diejenigen interessant, die sich 
in nächster Zeit mit dem Gedanken des Erwerbs ei-
nes Hundes tragen oder auch schon längere Zeit ei-
nen Hund halten, weil bei dem Erwerb eines weiteren 
Hundes nach dem 01.07.2003 der Sachkundenachweis 
erforderlich ist.

Adresse Hundeplatz:
Fluchtwang
4650  Edt bei Lambach	

Kosten: EUR 25,00
Bitte keine Hunde mitbringen!

Bitte um Anmeldung per Mail an oegv-edt@gmx.at 
oder telefonisch bei unserer Schriftführung Fr. Eva 
Hummer 0676/7936535.
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Edter Traun Teifln beim 
„EDTVENT“ 

Erstmals war der Perch-
tenverein Edter Traun 
Teifln beim zweitäti-
gen Edter Adventmarkt 
„EDTVENT“ vertreten.

Nicht nur der beeindrucken-
de Perchtenlauf brachte die 
Besucher zum Staunen, son-
dern auch die verschiede-
nen Köstlichkeiten, die beim 
Punschstand der Edter Traun 
Teifln angeboten wurden, 
ließen das kulinarische Herz höher schlagen. Auch die 
Austeller in der Stockschützenhalle, welche im Zuge 
des EDTVENTs ihre Handwerkskunst zur Schau stell-
ten, staunten nicht schlecht, als ihnen die Perchten im 
Anschluss an den Lauf einen Besuch in der Stockschüt-
zenhalle abstatteten und das Böse vertrieben.

Abschluss der Perchtensaison 2019/2020 in Steinbach 
an der Steyr

Am 05. Jänner 2020 fand in Steinbach an der Steyr die 
20-jährige Jubiläumsraunacht mit über 250 Perchten 
statt, bei der auch die Edter Traun Teifln dem Publi-
kum so richtig einheizten. Der Ortsplatz von Steinbach 
verwandelte sich an diesem Abend zu einem brodeln-
den Hexenkessel.

Hunderte Perchten aus allen Him-
melsrichtungen liefen dabei durch 
Feuer und Rauch und boten dem Pu-
blikum ein atemberaubendes Spek-
takel. Einer der Höhepunkte war 
bestimmt auch das Riesenfeuerwerk 
unmittelbar nach dem Lauf. Der 
Perchtenverein Edter Traun Teifln 
gratuliert den Steyrtaler Perchten 
als Veranstalter für den reibungslosen 
Ablauf dieses Riesenevents und bedankt sich nochmals 
für die perfekte Zusammenarbeit. 
Die Edter Traun Teifln freuen sich jetzt schon, wenn es 
am 05. Jänner 2021 wieder heißt, die 21. Perchtenrau-
nach in Steinbach an der Steyr ist eröffnet. 

Nach der Saison ist vor der Saison. 
Nach der Saison ist bekanntlich vor der Saison, so 
auch bei den Edter Traun Teifln. Nach einer kurzen 
Verschnaufpause, wird bereits wieder fleißig am Pro-
gramm für die kommende Show gearbeitet. Zu viel 
wird an dieser Stelle noch nicht verraten, aber eines 
kann gesagt sein, es wird wieder ein spektakulärer und 
atembeeindruckender Auftritt der Edter Traun Teifln 
– ihr könnt gespannt sein! Wollt auch ihr eurer Ver-
anstaltung das teuflische Extra verleihen? – Kein Pro-
blem, die Edter Traun Teifln kommen gerne bei euch 
vorbei. Meldet euch einfach unter der Telefonnummer 
0660/8657057 an. 
Termine werden bis Ende Oktober entgegengenom-
men.

Die letzten Monate sind so schnell vergangen, über  
5 Monate haben wir nun das Lokal und freuen uns 
täglich über die zahlreichen Gäste und die nette Auf-
nahme bei euch im Ort. 

Ab April haben wir neue Öffnungszeiten, statt um 
14:00 Uhr öffnen wir um 16:00 Uhr. 
Hier die Übersicht der Öffnungszeiten. 

Montag		 16:00-23:30
Dienstag	 16:00-23:30
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 16:00-23:30
Freitag 		 16:00-23:30
Samstag	 16:00-23:30
Sonntag	 10:00-13:00

Im April wird auch unser Gastgarten eröffnet und ist dann immer bei Schönwetter in Betrieb. 
Von Geburtstags-, Weihnachtsfeiern bis hin zur Faschingsparty, es ist immer etwas los. 
Alle aktuellen Veranstaltungen, Infos erhaltet ihr über die Ankündigungsschilder beim Lokal und auf Facebook. 
Für Anmerkungen, Anregungen und Wünsche sind wir jederzeit offen. 
Wir freuen uns auf die nächste Zeit bei euch in Edt. 

Bis bald, Willi samt Team

Café Bar
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www.brunner-bau.at

BERATUNG & VERKAUF:
Mag. Sebastian Brunner, LL.B.
0664 45 25 740
sebastian.brunner@brunner-bau.at  

LAMBACH  | Hanns-Bauer-Straße

NEUBAU VON HOCHWERTIGEN 
EIGENTUMSWOHNUNGEN 
MIT TRAUMHAFTEM AUSBLICK
IN RUHIGER SACKGASSENLAGE

VERKAUFSSTART
Jetzt 

informieren!

Schlüsselfertige 3-Raum,  4-Raum Garten- und Balkonwohnun-
gen und traumhafte Dachterrassenwohnungen 
84 - 116 m² Wohnfl äche

brunner_bauBrunnerBauGmbH
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Liebe Stockschützenfreunde !

Am 07. Dezem-
ber 2019 hielten 
wir unsere Weih-
nachtsfeier im VZ 
Komedt im Bereich 
des Foyer´s ab. In 
diesem Zuge konn-
te wir das lang-
jährige Mitglied 
GRUBER ERWIN 
zu seinem ACHTZIGSTEN Geburtstag mit einem Ge-
schenkskorb überraschen.
Am 13. und 14. Dezember waren wir am Edter Weih-
nachtsmarkt mit einem Punschstand vertreten, der bei 
der Edter Bevölkerung wieder sehr gut angenommen 
wurde. Im Allgemeinen war der Weihnachtsmarkt wie-
der sehr gut besucht. Ein Dank an die Organisatoren.

ASKÖ-SCHIVEREIN GARTNER EDT

VEREINSMEISTERSCHAFTEN

Am 22. Februar fanden die  
30. Vereinsmeisterschaften statt. 
Bei traumhaftem Wetter kämpf-
ten 25 Starter um den begehrten 
Vereinsmeistertitel und auch 

in der Gästeklasse ritterte man um den Sieg. Pia Rü-
tershoff und Christoph Schönberger konnten sich mit 
diesem Titel krönen. Doch 
auch der Spaß stand wie-
der im Vordergrund und 
so nutzten ein paar Mitglie-
der den Faschings-Samstag, 
um einmal in einer anderen 
Rennbekleidung das Ren-
nen zu bestreiten. 

Wir gratulieren recht 
herzlich allen Startern 
zu den Erfolgen. 

Das Jahr 2020 hätte für uns mit der 27. Edter Ortsmeis-
terschaft  in St. Peter am Wimberg beginnen sollen, 
aber leider hatte der Wettergott kein erbarmen mit uns. 
Deshalb mußten wir diese auf 22.02.2020 verschieben, 
wo wir dann leider witterungsbedingt gezwungen wa-
ren, die Eismeisterschaft entgültig abzusagen. Hier gilt 
unser besonderer Dank an die Firma „Schörgenhuber 
Schlager Reisen“ die uns sehr entgegengekommen 
sind.

Weiters möchten wir uns auf diesem Wege bei unseren 
Sponsoren der Gemeinde sowie allen aktiven und un-
terstützenden Mitgliedern herzlichst bedanken.

Wir wünschen allen Edterinnen und Edtern ein ge-
segnetes Osterfest.

Wir würden uns auf interessierte Stockschützen sehr 
freuen. Die Möglichkeit dazu bestünde jeden Dienstag 
ab 18:30 Uhr in der Stockschützenhalle.

Hompage: https://ssvgartneredt.jimdo.
com/%C3%BCber-ssv-gartner-edt/

SCHÖFFEL-ATOMIC-RAIFFEISEN-BEZIRKSCUP

Beim Schöffel-Atomic-Raiffeisen-Bezirkscup konnten 
der ASKÖ Schiverein Gartner Edt den dritten Platz wie-
der verteidigen. Bei den ersten beiden Riesentorläufen 
der Saison am 19. Jänner 2020 auf der Höss belegten 
die Edter Läufer gute Platzierungen. Bezirksmeister im 
Riesentorlauf 2020 sind Pia Rütershoff (ASKÖ SV Gart-
ner Edt) und Christoph Pernegger (SCU Eberstalzell)

Am 8. Februar 2020 fanden die Bezirksmeisterschaft 
und somit beide Slalomläufe des Schöffel-Atomic-
Raiffeisen-Bezirkscup aufgrund des warmen Wetters 
heuer nicht in Eberschwang statt. So konnten sich den 
Titel Bezirksmeister Slalom Pia Rütershoff (ASKÖ SV 
Gartner Edt) und Felix Eder (TVN Stadl Paura) dieses 
Jahr auf der Höss holen. 

Am 7. März 2020 gingen die letzten zwei Rennen des 
Schöffel-Atomic-Raiffeisen-Bezirkscups traditionell 
in Rußbach über die Bühne. Mit vielen fleißigen Hel-
fern konnte wieder ein toller Bewerb ausgetragen und 

der Cup für 
die Saison 
2 0 1 9 / 2 0 2 0 
abgeschlos-
sen werden.
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In enger Zusammenarbeit mit dem Umweltausschuss 
der Gemeinde, dem Imkerverein und des Siedlerver-
ein fand am 25.01. im Siedlerheim ein Fachvortrag des 
Gartenfachberater Herrn Max Tiefenthaler über Bie-
nenfreundliche Blühpflanzen statt. Zahlreiche Sträu-
cher die sich hauptsächlich für Bienen eignen, die auf 
Grund der unterschiedlichen Blütezeit geeignet sind, 
wurden in Wort und Bild vorgestellt. Da auch die Vo-
gelpopulation stark zurückgeht, ist es wichtig Blumen-
wiesen zu gestalten und blühende Sträucher zu pflan-
zen. Der Umweltausschuss hat sich zum Ziel gesetzt, 
vermehrt zu achten, geeignete Flächen in Blumenwie-
sen zu aktivieren und Blühsträucher zu setzen.                                                  
Die Gemeinde Edt hat sich dem Bodenbündnis in 
Oberösterreich angeschlossen und tritt für eine Bienen-
freundliche Gemeinde ein. 
Der Siedlerverein möchte die Mitglieder motivieren, 
die Gärten mit viel Blumen und Sträucher zu gestalten. 

Landesgartenfachberater a.D. Herr Helmut Stundner 
hat sich bereit erklärt, eine kostenlose Gartenberatung 
für alle Edter Gartenbesitzer anzubieten. 
Sein profundes Wissen gibt er jeweils  jeden 1. und 3. 
Montag im Monat im Siedlervereinsheim Gemeinde-
platz 1, von 18.00 -19.00 Uhr weiter.

Siedlerverein Edt 	
Obmann Andreas Wiesinger		
Gemeindeplatz 1,A-4650 Edt bei Lambach
Tel.: +43 664 5204438
office@siedlerverein-edt.at
www.siedlerverein-edt.at
ZVR-Nummer: 638089896Frühlingserwachen

Bei schönem Wetter fliegen Honigbienen, Wildbie-
nen, die eine oder andere Hummelkönigin und erste 
Schmetterlinge wie Zitronenfalter und Tagpfauenauge. 
Alle brauchen jetzt Nektar als „Flugbenzin“ um Kraft 
zu tanken. 

Fündig werden sie bei Schneerosen, Krokussen, 
Schneeglöckchen, Leberblümchen, Lungenkraut und 
anderen Frühblühern. Bei den Sträuchern sind die ers-
ten Futterlieferanten Hasel, Weide, Winterschneeball, 
Zaubernuss und Kornelkirsche. Endlich gibt es wieder 
etwas zu futtern, werden sich die Honigbienen denken. 
In unserer zunehmend artenärmeren Pflanzennatur 
haben sie es manchmal ganz schön schwer. Es ist da-
her höchste Zeit, wenigstens im eigenen Garten etwas 
mehr für die Vielfalt zu tun. 

Es muss nicht immer nur alles Zierrasen sein! Freuen 
wir uns einmal über Gänseblümchen und Löwenzahn 
und betrachten wir sie nicht als Unkraut. Ein grüner 
Rasenstreifen kombiniert mit einer bunten artenreichen 
Wiese ist nicht nur pflegeleichter sondern bietet zudem 
einer Vielzahl von Insekten über lange Zeit Nahrung 
und Unterschlupf. Blütenhonig enthält dann die ganze 
Nektarvielfalt aus der Umgebung des Bienenstocks. Er 
hat einen ausgezeichneten Geschmack und stärkt in be-
sonderer Weise unser Immunsystem.

Für die bevorstehenden Osterfeiertage wünscht Ihnen 
der Bienenzüchterverein Lambach und Umgebung al-
les Gute. 
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Das Coronavirus (COVID-19) be-
gleitet uns tagtäglich - spätestens, 
seit es Infektionsfälle in Europa 
gibt. Weltweit sind über 3.000 
Menschen an dem Virus verstor-
ben, der Großteil der Infektionen 
verläuft jedoch unauffällig. Auch 
in Österreich ist das Virus ange-

kommen. Panik ist nicht angebracht, ein gesundes Maß 
an Vorsicht jedoch sehr wohl. Das Rote Kreuz ist im 
Einsatz, um zu informieren, Test-Abstriche einzuholen, 
Menschen in Spitäler zu bringen, leistet Unterstützung 
in der Warenlogistik und arbeitet aktiv in der Präven-
tion.
Alle Informationen unter www.roteskreuz.at/corona
 
ROTKREUZ-TIPPS

•  Achten Sie auf sich und andere, aber seien Sie nicht 
ängstlich!
•  Produkte oder Sendungen aus Risikogebieten sind 
nicht gefährlich!
•  Antivirale Medikamente oder Antibiotika nur ein-
nehmen, wenn sie vom Arzt verschrieben wurden!

 WAS TUN UM SICH ZU SCHÜTZEN?

Schon mit einfachen Maßnahmen können Sie für Ihre 
Sicherheit und die Ihrer Familie, Freunde und Kollegen 
sorgen:

• Hände regelmäßig mit Seife waschen! 
• Beim Niesen oder Husten Mund und Nase mit einem 
Taschentuch (nicht mit den Händen) bedecken!
• Benutzte Taschentücher gleich in den Mistkübel wer-
fen!
• Kontakt mit Menschen mit Grippe-Symptomen mög-
lichst vermeiden!
 
Wenn Sie vor weniger als 14 Tagen aus einem der Risi-
kogebiete zurückgekehrt sind und unter Fieber, Hus-
ten, Halsschmerzen oder Kurzatmigkeit leiden, rufen 
Sie das Gesundheitstelefon 1450 an. Bei allgemeinen 
Fragen zum Coronavirus steht die Info-Hotline 0800 
555 621 bereit. - Informationen zur Gesundheitsvorsor-
ge per Mail.

Auf Reisen gelten grundsätzlich dieselben Maßnah-
men. Zusätzlich sollten Sie nur gut gekochtes Essen 
verzehren. 
 
WAS TUN BEI SYMPTOMEN?

Ein höheres Risiko für schwere Verläufe haben - beim 
Coronavirus genauso wie bei der „echten Grippe“ - Se-
nioren, Schwangere und Menschen mit chronischen 
Grunderkrankungen. Was also tun, wenn Angehörige 
erkranken und grippeähnliche Symptome wie starkes 
Fieber, Husten oder Gliederschmerzen haben?
 
•  Das Gesundheitstelefon 1450 rufen
•  Zu Hause und im Bett bleiben!
•  Wenn möglich Gesunde von Kranken trennen – also 
zum Beispiel am Sofa schlafen – und besonders dann, 
wenn man seit weniger als 14 Tagen aus einem der Ri-
sikogebiete zurückgekehrt ist!
•  Das Tragen einer Gesichtsmaske ist nur nötig, wenn 
man sich selbst krank fühlt oder kranke Menschen be-
treut

TEAM ÖSTERREICH: NACHBARSCHAFTSHILFE

Das Team Österreich vom Roten Kreuz und Ö3 ver-
netzt Hilfsbereitschaft mit konkreten Einsätzen. Dazu 
gibt es auch eine App als digitale Drehscheibe der Vor-
bereitung, der Warnung und im Bedarfsfall auch der 
konkreten Hilfe im Krisenfall. In der aktuellen Coro-
navirus-Situation wird sie ebenfalls zum hilfreichen 
Vorsorge-Werkzeug.
 
Danke, dass Sie auf sich und andere schauen!

Gemeinsam sind wir das Team Gesundheit!

Österreichisches Rotes Kreuz
Wiedner Hauptstraße 32
1041 Wien
 
Telefon: ++43 (0)1 589 00-0
Fax: ++43 (0)1 589 00-199
E-Mail: service@roteskreuz.at
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Ortsgruppe:
Lambach, Edt 
und Neukirchen

Geschätzte Leserinnen und Leser, Liebe Mitglieder!

Unsere Weihnachtsfeier am Donnerstag, den 12. De-
zember 2019 durften wir wieder im herrlichen Som-
merrefektorium des Stiftes Lambach durchführen. Ein 
Dank dafür unserem Abt Maximilian Neulinger, der 
wiederum diese Räumlichkeiten zur Verfügung stellte. 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen konnte Obmann 
Schmidt neben ca. 100 Mitglieder auch zahlreiche Eh-
rengäste sowie die Ehrenmitglieder begrüßen. Unter 
den Ehrengästen befanden sich unter anderen die Bür-
germeister der Gemeinden Lambach und Edt, Herr 
Hubmayer und Herr Riedlbauer, sowie der Landes-
präsident des Pensionistenverbandes Herr Konsulent 
Heinz Hillinger, die uns Weihnachtswünsche über-
brachten. Die Feier wurde musikalisch untermalt vom 
Musikerduo Frau Wühl und Herr Obermaier, die uns 
mit weihnachtlichen Weisen auf das Fest einstimmten. 
Ein Dank gilt dem Team des Stiftskellers Lambach für 
die ausgezeichnete Bewirtung. Mit Kaffee und Krapfen 
sowie dem gemeinsam gesungenen Lied „es wird scho 
glei dumpa“ klang die Feier aus.

Mit einer lieb gewonnenen musikalischen Tradition 
starteten wir am 2.1.2020 im Brucknerhaus schwung-
voll ins neue Jahr. Das „Philharmonie pt art Orchester 
Linz“ sowie mehrfach ausgezeichnete Solisten unter 
der Gesamtleitung von Kapellmeister Norbert Heber-
tinger begeisterten mit vielen musikalischen Ohrwür-
mern, wie „Grüss Euch Gott, alle miteinander“ aus der 
bekannten Operette „der Vogelhändler“ das Publikum. 
Durch das Programm führte heuer in witziger und hu-
morvoller Weise der bekannte und beliebte Fernsehmo-
derator und Kabarettist, Alfons Haider. Der musikali-
sche Hochgenuss endete unter großem Beifall mit dem 
traditionellen Radetzkymarsch.

Am Mittwoch, den 12. Februar 2020 besuchten wir die 
Firma Megaflex in Edt bei Lambach, wo wir um 12:00 
Uhr Mittags angemeldet waren und vom Firmeninha-

ber empfangen wurden. Nach einem Imbiss wurden 
wir bei einem kurzen, interessanten Vortrag über die 
Schuhproduktion informiert. Anschließend konnte im 
reichhaltigen Lagerbestand gestöbert und natürlich 
auch eingekauft werden. Abschließend wurden wir 
noch zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

Am selben Tag fand am Nachmittag auch der monat-
liche Stammtisch in der Tagesheimstätte des Roten 
Kreuzes in Lambach statt. Bei diversen Spielen und Ge-
sprächen konnten die Teilnehmer ein paar gemütliche 
Stunden in geselliger Runde verbringen.

Zum traditionellen Heringsschmaus am Aschermitt-
woch, den 26. Februar trafen sich ca. 70 Mitglieder im 
7-er Stall in Stadl-Paura. Bei herrlichen Fischgerichten 
und ausgezeichneten Mehlspeisen konnten wir ein 
paar gemütliche Stunden in froher Runde verbringen. 
Durch den Vortrag von lustigen Gedichten der Mitglie-
der Frau Reichhold und Herrn Kohlböck wurde der 
Nachmittag bereichert.

Schriftführer Hans Langmayr                                         

Besuch bei Firma Megaflex 		                Foto: Hans Langmayr

Weihnachtsfeier		                                  Foto: Hans Langmayr

Heringsschmaus		                         Foto: Hans Langmayr
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Am 30. Jänner ging es nach Filzmoos zu einer Pferde-
schlittenfahrt. Die Anfahrt erfolgte auf der Autobahn 
über Salzburg, Eben im Pongau nach Filzmoos. 

Dort warteten 4 Pferdekutschen auf uns. Viel Schnee, 
tiefblauer Himmel, ein wunderbares Bergpanorama 
(mit der Bischofsmütze) konnten wir auf der 1-stündi-
gen Fahrt zur Oberhofalm geniessen. Nach einem fast 
2-stündigem Aufenthalt ging es etwas flotter zurück 
nach Filzmoos (¾ Stunde). Nachdem das Wetter so 
schön war, erfolgte die Heimfahrt auf der landschaft-
lich schöneren Route über das Lammertal, Paß Gschütt, 
Gosau, Bad Goisern und Bad Ischl. Der traumhaft 
schöne Ausflugstag wird uns noch lange in Erinnerung 
bleiben.

Am 7. März 2020 kamen rund 60 Mitglieder und Freun-
de des Seniorenbundes zum traditonellen Ripperlessen 
beim Wirt in der Klaus. Wer keine Ripperl mochte, für 

den gab es natürlich auch andere Speisen, angefangen 
vom Schnitzerl bis zur Leberwurst. Bevor Kaffee und 
Kuchen aufgetischt wurde, gab es einen Rückblick in 
Bildern über die Ausflüge, Wanderungen und gesell-
schaftlichen Ereignisse des vergangenen Jahres und 
Erinnerungsbilder aus den Jahren 2010, 2000 und 1990. 
Ebenso gab es einen kurzen Ausblick auf die 4 Tage-
fahrt in den Raum südlich und östlich von Wien bis 
Preßburg.

Nächster Termin: Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, 18. April 2020 um 11 Uhr beim Wirt in Klaus

Irmgard 

 0664 / 22 39 629 
 flowerpower-blumen@gmx.at 

Obere Au 18 4654 Bad Wimsbach / N. 

Ihre Spezialistin für  
Floristik aller Art 

Hochzeit | Dekoration | Trauerbinderei 

Ganzjährige Grabgestaltung und Pflege 

Aigner 

Ich freue mich auf Ihren Anruf! 
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111. Jahreshauptversammlung  
am Samstag, 18. Jänner 2020 in Pennewang 
 
Zur diesjährigen Generalversammlung am Samstag, 
18. Jänner 2020 lud der Vorstand der Sektion Lambach 
erstmals in die Gemeinde Pennewang ein. 
Wir haben uns sehr gefreut, dass sich ca. 140 Besucher 
mit uns auf den Weg in die Gemeindehalle des Ortes 
gemacht haben. Musikalisch eröffnete und begleitete 
uns den Abend das mitreißende Ensemble „Fadl-Bratl“, 
bestehend aus Musikern des Musikvereins Pennewang 
unter der Leitung von Kapellmeister Martin Hofstätter.  

Bürgermeister Franz Waldenberger stellte in seiner Be-
grüßung die 920 Einwohner zählende Gemeinde kurz 
vor und wies auf die Besonderheiten wie die Wander-
arena Krailberg hin. 
Im Hauptteil folgten die interessanten Berichte des 
Vorsitzenden, die Finanzen, dem Naturschutz und 
dem heuer besonders herausfordernden Arbeitsgebiet 
rund um die Lambacher Hütte. Der extrem schneerei-
che Winter des Vorjahres bescherte unseren tüchtigen 
Hütten- und Wegewarten unerwartet viele Einsätze, 
um den Normalzustand wiederherzustellen. 

Für viele Jahre der Treue zu unserer Sektion durften 
wir die Jubilare vor den Vorhang holen und sie mit Eh-
renzeichen und kleinen Geschenken auszeichnen. 
Viele Ehrengäste, darunter auch die Bürgermeister aus 
Edt und Lambach, unterstrichen mit ihrem Kommen 
und ihren Grußworten die Wertschätzung unserer um-
fangreichen und vielfältigen Arbeit. 
Auch unser AV-Landesverbandsvorsitzende Thomas 
Poltura würdigte in seiner Botschaft die positive Ent-

wicklung im Lambacher Alpenverein und trat für um-
fassenden Schutz und mehr Toleranz im alpinen Le-
bensraum ein. 

Im eindrucksvollen Fotorückblick wurde aus dem 
Bergsportreferat sowie der Nachwuchs- und Familien-
arbeit  die ganze Vielfalt des vergangenen Bergjahres 
2019 präsentiert.  

Bei der abschließenden Mitgliederverlosung gewann 
Brigitte Blaschek aus Offenhausen einen Gutschein im 
Wert von € 250,00 für einen Aufenthalt im Bergsteiger-
dorf St. Jodok/Wipptal.

AV-Vorstand 2020			   Quelle: Alpenverein Lambach

von links: Andreas Hörtenhuber (AV), Gewinnerin Brigitte Blaschek, Herta 
Silber (AV), Kurt Lindschinger (AV)

gemeinsames Schlusslied
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Stellenangebote / Veranstaltungskalender  
Stellenausschreibung des 
Sozialhilfeverbandes Wels-Land 
 
Beim Sozialhilfeverband Wels-Land sind nachstehend 
angeführte Dienstposten zu besetzen: 
 
Diplomiertes Pflegepersonal (GD 16.7) – BAPH‘e 
Lambach, Marchtrenk und Thalheim b.W. 
voll- oder teilbeschäftigt (unbefristete Dienstverhält-
nisse) 
 
Aufnahmevoraussetzungen:  
- Allgemeines oder psychiatrisches Krankenpflegedip-
lom - Registrierung im Gesundheitsberuferegister - Be-
reitschaft zu einem unregelmäßigen Turnusdienst mit 
Wochenend- und Feiertagsdienst (wenn erforderlich 
auch Nachtdienst) - Verständnis im Umgang mit älte-
ren Menschen und deren Angehörigen - Teamfähigkeit 
und Flexibilität - Bereitschaft zur Weiterbildung - ein-
schlägige Berufspraxis erwünscht 
 
FachsozialbetreuerInnen mit Schwerpunkt Altenar-
beit (GD 18.9) – BAPH‘e Lambach, Marchtrenk und 
Thalheim b.W. 
 
voll- oder teilbeschäftigt (unbefristete Dienstverhält-
nisse) 
 
Aufnahmevoraussetzungen: - Ausbildung als Fach-
sozialbetreuerIn mit Schwerpunkt Altenarbeit oder 
gleichwertig anerkannte Ausbildung  - Registrierung 
im Gesundheitsberuferegister - Bereitschaft zu einem 
unregelmäßigen Turnusdienst mit Wochenend-, Feier-
tags- und Nachtdienst - Verständnis im Umgang mit 
älteren Menschen und deren Angehörigen - Teamfä-
higkeit und Flexibilität - Bereitschaft zur Weiterbildung 
- einschlägige Berufspraxis erwünscht 
 
Haustechniker/in (GD 19.1) – BAPH Marchtrenk 
vollbeschäftigt 
 
Aufgaben: 
- Betreuung der haustechnischen Anlagen (Heizung, 
Lüftung, Schwachstrom, Großküchengeräte, sanitäre 
Anlagen, Lifte, usw.) 
- Instandhaltung von Maschinen und Geräten  - Betreu-
ung des Gebäudes und der Außenanlagen (inkl. Win-
terdienst) - Brandschutzbeauftragter, Sicherheitsver-
trauensperson (AnSchG) - Abfalltrennung 
 
Aufnahmevoraussetzungen: 
- abgeschlossene Berufsausbildung in einem hand-
werklichen Beruf (vorzugsweise Elektroinstallateur 
oder Elektromechaniker, Gas- und Wasserleitungsins-
tallateur) 
 
-  mehrjährige Erfahrung im erlernten Beruf und viel-
seitige Verwendbarkeit sowie ganz allgemein hand-
werkliches Geschick 

- Verständnis für zentrale Leittechnik und Bereitschaft 
sich diese Kenntnisse (PC bzw. elektronische Überwa-
chungsgeräte) anzueignen 
 
- Kontaktfreudigkeit im Umgang mit älteren Menschen  
- Selbständigkeit und Flexibiliät, Bereitschaft zur Mehr-
leistungen - Lenkberechtigung der Gruppe B - Wohn-
sitz in der Nähe des Dienstortes (mögliche Einsätze an 
Wochenenden und Feiertagen, wie Winterdienst, Stö-
rungsbehebungen, etc.) 

Allgemeine Anstellungserfordernisse: 
- Österreichische Staatsbürgerschaft; diese Vorausset-
zung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines 
Landes erfüllt, dessen Angehörigen Österreich auf-
grund des Abkommens über den Europäischen Wirt-
schaftsraum (EWR bzw. EU) dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie Inländern - persön-
liche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die 
vorgesehene Verwendung - ausreichende Kenntnisse 
der deutschen Sprache in Wort und Schrift - männliche 
Bewerber müssen grundsätzlich den Präsenz-/Zivil-
dienst abgeleistet haben  
 
Eine Vorauswahl kann aus verwaltungsökonomischen 
Gründen erfolgen. 
 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammen-
hang mit dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. 
 
Aufnahmen erfolgen in ein Vertragsbedienstetenver-
hältnis zum Sozialhilfeverband WelsLand. 
 
Bewerbungen sind schriftlich unter Verwendung des 
dafür aufliegenden Bewerbungsbogens an den Sozial-
hilfeverband Wels-Land, p.A. Bezirkshauptmannschaft 
Wels-Land, 4602 Wels, Herrengasse 8, zu richten und 
müssen bis spätestens Freitag, 03.04.2020 (Poststempel) 
eingelangt sein. Pflegeberufe haben keine Bewerbungs-
frist. 
 
Dem Bewerbungsgesuch sind die auf Seite 4 des Bewer-
bungsbogens angeführten Unterlagen (mit Ausnahme 
des Strafregisterauszugs) in Kopie anzuschließen. So-
weit Bewerber zum Zeitpunkt dieser Stellenausschrei-
bung arbeitslos sind, ist eine Bestätigung des zuständi-
gen Arbeitsmarktservices vorzulegen. 
 
Bewerbungsbögen und nähere Auskünfte erhalten 
Sie bei: - Sozialhilfeverband Wels-Land, p.A. Bezirks-
hauptmannschaft Wels-Land, 4602 Wels, Herrengasse 8 
(Tel. 07242/618/743 04, Frau Stieger) - Bezirksalten- und 
Pflegeheim Lambach, 4650 Lambach, Lenaustr. 2   (Tel. 
07245/245 75/614, Herr Wolfsmayr) - Bezirksalten- und 
Pflegeheim Marchtrenk, 4614 Marchtrenk, Augartenstr. 
2  (Tel. 07243/522 84/622, Herr Mag. Ginner) - Bezirk-
salten- und Pflegeheim Thalheim b.W., 4600 Thalheim 
b.W., Ascheterstr. 38  (Tel. 07242/360 80/521, Frau Wal-
tenberger)  www.shvwl.at 
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Aus unserer Pfarre  

Nächster Erscheinungstermin der Edter Gemeindenachrichten ist im Juli 2020. 
Redaktionsschluss ist der 12. Juni 2020.

Impressum:  Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Edt bei Lambach; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Maximilian Riedlbau-
er; Redaktion und Layout: Gerda Hufnagl (Gemeindeamt Edt bei Lambach, Gemeindeplatz 1, 4650 Edt bei Lambach); Fotos und Illustrationen: 
Vereine, Verbände, Gemeinde Edt bei Lambach. Druck: ZaunerDruck e.U.,Lambach; Aufgabepostamt: PP Nah & Frisch 4659 Edt bei Lambach;  
Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Edt bei Lambach. Die Edter Gemeindenachrichten erscheinen viermal jährlich (Auflage je 1100 Stück). 

Sehr geehrte Pfarrangehörige!  

Wir hoffen ihr seid alle wohlauf!

Gebet - Vielleicht verspürt Ihr auch, dass es jetzt mehr Zeit für das Gebet und mehr Bedürfnis nach dem Gebet gibt. Gemeinsam 
mit den Mönchen haben wir eine Gebetsaktion gestartet: „Licht im Fenster“. Wer mag, kann um 19:00 Uhr ein Licht ins Fenster 
stellen und in den aktuellen Anliegen beten. (Wenn Ihr eine Kerze verwendet: Bitte das Auslöschen nicht vergessen!)

Beten, das kann heißen:
•    vertraute Gebete sprechen oder lesen	 •    stille sein und im Vertrauen auf Gott den Gedanken und dem Herzen folgen
•    mein Blick wird weit, weit für andere	 •    daran denken, dass Gott um mich weiß, dass er weiß, was mich bewegt
•    in der Bibel lesen	 •    ein religiöses Bild betrachten	 •    ein Lied singen	 •    religiöse Musik hören

Gottesdienste
Bis auf weiteres sind alle öffentlichen Gottesdienste abgesagt. Die Anliegen eurer Messmeinungen werden in nicht öffentlichen 
Messen der Mönche berücksichtigt.

Gottesdienste sehen – hören
•    Täglich - Seit Montag haben wir einen Youtube Videokanal mit der täglichen Messe der Mönche aus dem Stift. 
      Er heißt „Benediktinerstift Lambach - Youtube Kanal“ https://m.youtube.com/channel/UCu_JlBr4lVDsms2Xk02pWyg
•    Sonntags - Angebote im Radio Österreich 2 um 10:00 Uhr
•    Sonntags - im Fernsehen ORF III um 10:00 Uhr (Messe aus dem Priesterseminar Wien)
•    Täglich - Im Internet täglich um 12:00 Uhr http://www.missio-live.at/

Seelsorgliche Gespräche
Wir SeelsorgerInnen stehen euch auf den möglichen Wegen zur Verfügung:
•    Abt Maximilian Neulinger OSB	 0676 7245 630	 abt.maximilian@stift-lambach.at
•    P. Prior Johannes Rupertsberger OSB	 0676 8776 5251	 p.johannes@stift-lambach.at
•    P. Subprior Jakob Stoiber OSB		  0676 8776 5958	 p.jakob@stift-lambach.at
•    Dr. Christoph Schiemer		  0664 2763048	 christophschiemer@aon.at
•    Dr. Birgit Feldbauer			   0664 4456 853	 birgit.feldbauer@speed.at

Gemeinsam reden: Sind Sie alleine, möchten gerne mit jemandem am Telefon reden? Gerne vermitteln wir eine/n Gesprächspart-
ner/in. Wer seine Gesprächsbereitschaft anbietet und wer eine/n Gesprächspartner/in wünscht, der möge sich bitte im Pfarramt 
07245 21710 116 melden.
Gemeinsames Tun: Bei der Pfarre haben sich einige Bereitwillige für Hilfsdienste gemeldet. Um wirksam helfen zu können, 
verweisen wir auf die bestehenden Hilfsdienste in den Gemeinden Lambach und Edt, und anderer Organisationen. Dort kann 
man sich engagieren.

Pfarramt - Das Pfarramt ist für den Parteienverkehr geschlossen. Ihr erreicht das Pfarramt 
•    per Mail pfarramt@stift-lambach.at und 		 •    per Telefon 07245 21710 116 wochentags von 09:00 – 12:00 Uhr.

Notruf - Ruft bitte 07245 21710 116 und wartet bis zum Ende der Ansage am Tonband. Dann werden Ihr aufgefordert, die  
#  Taste zu drücken. Damit löst Ihr den Notruf aus, den ein Seelsorger entgegennimmt.

Texte im Internet
•    Die täglichen liturgischen Texte:	 https://www.erzabtei-beuron.de/schott/schott_anz/
•    Tägliche Impulse und Gebete:		  https://www.maria-laach.de/te-deum-heute/
•    Sonntägliche Ausmalbilder für Kinder:	 https://www.erzbistum-koeln.de/ 
                            (Home / Seelsorge + Glaube / Ehe und Familie /  Familie und Kinder /Glauben leben / Familienliturgie)
Medienverleih der Diözese Linz: Der Medienverleih ist ab sofort kostenlos. Nähere Information hier: http://linz.medienverleih.at/
Folgende Angebote bestehen: Kurzfilmschätze, Animationsfilme, Dokumentationen, ORF-Produktionen, Kinofilme uvm.
Zusendung von Gebetstexten: Gerne senden wir euch mit der Post oder per Mail auch Gebetstexte zu.
Fürbitten – Gebetsbitten: Gerne nehmen wir diese entgegen.
Apps - Das digitale Stundenbuch, Vatican News
Kirchenzeitung - Die Kirchenzeitung kann derzeit gratis bezogen werden. Details hier: https://www.kirchenzeitung.at/ 

Pfarrverwaltungszentrum für Lambach, Stadl-Paura u. Bachmanning, 
Klosterplatz 1, 4650 Lambach, 07245 / 21711, pfarramt@stift-lambach.at
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Seit September 2015 ist unser Schauraum fertig. Wir haben für Sie      

10 Liftanlagen für Probefahrten aufgebaut. Gerne können Sie uns nach 

telefonischer Vereinbarung in unserem Schauraum besuchen. 

Auf Ihr Kommen freuen sich 

 

  

 

               Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest �
� � �  
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Rund um Island: Gletscher u. Vulkane 
19. - 27.6., 3. - 11.7., 4. - 11.8., 11. - 18.8., 14. - 22.8.20   Flug ab 
Wien inkl. AIRail ab Linz, Bus/Kleinbus, *** u. ****Hotels/
meist HP, Eintritt, RL ab € 2.860,–

Typisch Island
In der Kleingruppe zu Gletschern, Vulkanen, 
Islandpferden, warmen Quellen und Papageitauchern
17. - 25.7., 28.7. - 4.8.20   Flug ab Wien inkl. AIRail ab Linz, 
Bus/Kleinbus, *** u. ****Hotels/meist HP, Watt-Tour, 
Zodiacfahrt, Bädereintritte, Eintritte, RL ab € 3.590,–

Faszination Island mit Snæfellsnes
3. - 13.7., 17. - 27.7., 24.7. - 3.8.20   Flug ab Wien inkl. AIRail 
ab Linz, Geländebus/Kleinbus, *** u. ****Hotels/meist HP, 
Eintritt, RL € 4.090,–

Skandinavien mit Lofoten u. Nordkap
+ Schifffahrt im beeindruckenden Trollfjord
15 Tage - wöchentliche Abflüge vom 4.6. bis 1.8.2020   Flug 
ab Wien inkl. AIRail ab Linz, Bus, Fähren, Schiff, *** und 
****Hotels/meist HP, Eintritte, RL € 3.090,–

Südnorwegen: Fjorde
6. - 14.7., 27.7. - 4.8.2020   Flug ab Wien inkl. AIRail ab Linz, 
Bus, Fähren, *** u. ****Hotels/meist HP, Eintritte, RL
 € 1.890,–

Stockholm - Südschweden
18. - 26.7., 8. - 16.8.20   Flug ab Wien inkl. AIRail ab Linz, Bus, 
meist ****Hotels/meist HP, Elchsafari, Eintritte, RL € 1.930,–

St. Ives © Boris Stroujko/stock.adobe.com

Kneissl Touristik Lambach, Linzer Straße 4, ☎ 07245 20700 14, www.kneissltouristik.at 

Besuchen Sie uns
in unserer Filiale

in Lambach!

Höhepunkte Irlands
Von Dublin bis zur Connemara
8 Tage - wöchentliche Abflüge vom 13.6. bis 22.8.2020   Flug 
ab Linz, Bus, ****Hotels/meist HP, Bootsfahrt, Eintritte, RL
 ab € 1.750,–

Irland intensiv inkl. Irlands Norden
4. - 18.7., 11. - 25.7., 18.7. - 1.8., 15. - 29.8.20   Flug ab Linz, Bus,
meist ****Hotels/meist HP, Bootsfahrten, Eintritte, RL
 € 2.940,–

Wandern im Westen Irlands
2. - 12.8.20   Flug ab Linz, Bus/Kleinbus, meist ***Hotels, 
1x Gästehaus/meist HP, Bootsfahrt, Eintritte, RL € 2.340,–

Südengland: Cornwall und Devon
+ UNESCO-Weltkulturerbe Stonehenge
12. - 19.7., 26.7. - 2.8., 9. - 16.8.2020   Flug ab Wien inkl. AIRail 
ab Linz, Bus, ****Hotels/meist HP, Eintritte, RL € 1.890,–

Natur & Kultur-Highlights in Wales
+ Snowdonia Mountain Railway
20. - 28.6.20   Flug ab Wien inkl. AIRail ab Linz, Bus, *** u. 
****Hotels/meist HP, Eintritte, RL € 2.090,–

Höhepunkte Schottlands
Mit den Äußeren Hebriden Lewis und Harris 
sowie der Isle of Skye
5. - 14.6., 14. - 23.8.2020   Flug ab Linz, Bus, Fähren, meist 
***Hotels/meist HP, Whisky-Verkostung, Eintritte, RL
 ab € 2.690,–

Kneissl-Reisende sehen mehr …


